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n Telefon- und Durchwahlnummern 
Gemeindeverwaltung Drebach im OT Scharfenstein
August-Bebel-Straße 25 B, 09430 Drebach 

Zentrale:  03725/7074-0; Fax 03725/7074-33
E-Mail:     info@gemeinde-drebach.de
Internet:  http://www.gemeinde-drebach.de

Amtsbezeichnung                                           Mitarbeiter             Tel.-Nr.
Bürgermeister                                                   Jens Haustein          7074-15

Sekretariat                                                         Peggy Großlaub        7074-10

Verwaltungsleiterin                                           Kathrin Sieber          7074-31

Mitarbeiterin Hauptamt/Öffentlichkeitsarbeit    Manja Tittlowitz        7074-12

Mitarbeiterin Archiv                                           Manuela Tost            7074-37

Sachbearbeiterin Personal                                Kerstin Oertel           7074-23

Sachbearbeiter Ordnung, Sicherheit u. Wahlen    Enrico Ulbricht         7074-11

Einwohnermeldeamt (Ausweise, Pässe,            Christina Drechsel    7074-17 u. 16

Führungszeugnisse, Fahrerlaubnisanträge, 

Meldebescheinigung), 

Gewerbeamt, Sachgebiet Soziales                    

Einwohnermeldeamt (An- und Abmeldungen), Karin Aurich             7074-29

Standesamt

Standesamt/Einwohnermeldeamt                     Anja Schmidt            7074-18

Standesamt (dienstags 13 – 18 Uhr)                 Cornelia Weber         7074-18

Sachgebietsleiterin Finanzverwaltung              Janet Deike              7074-21

Kasse                                                                 Silke Lehmberg        7074-22

Sachbearbeiterin Steuern/Abgaben, Kitas         Diana Messig           7074-19

Auszubildende                                                   Melissa Münzner     7074-26

Auszubildende                                                   Elena Gerlach           7074-31

Sachgebietsleiter Bauverwaltung                     Thomas Berger        7074-27

Sachbearbeiter Bauverwaltung                         Frank Schubert        7074-28

Liegenschaften/Wohnungsverwaltung              Holger Fritzsche      7074-30

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit                 Andreas Gerlach      7074-13 oder

                                                                                                          0170/8762572

Zentraler Bauhof im OT Grießbach, Im Grund 17                                03725/7097759

Bauhof Drebach                                                                                 0151/50116784 

bauhof@gemeinde-drebach.de

Bürgerpolizist                                                    Zentrale                    03725/284-0

                                                                          Durchwahl                03725/284-280

Bitte im Notfall den Notruf 112 wählen!

n Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehren 
Drebach, Grießbach, Scharfenstein und Venusberg 

n Sprechzeiten Gemeindeverwaltung 

Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung kann die Gemein-

deverwaltung Drebach im Ortsteil Scharfenstein zu den nachfolgenden

Sprechzeiten besucht werden: 

Montag              09:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag           09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch           geschlossen

Donnerstag      09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr

Freitag               09:00 bis 12:00 Uhr

Termine vereinbaren Sie bitte mit der/dem jeweils zuständige/n

Bearbeiter/in. Vielen Dank!

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung errei-

chen Sie auch per E-Mail. Eine Übersicht der E-Mail-Adressen und

Telefonnummern befindet sich unter:

https://www.gemeinde-drebach.de/gemeinde/ansprechpartner.html

Ortswehr                 Wehrleiter                  Feuerwehrdepot                 

Drebach                   Dirk Arnold                  Straße der Jugend 3
                                                                   09430 Drebach                     
                                                                   Telefon: 037341/51746
Grießbach                Uwe Müssig                Grießbacher Hauptstraße 20
                                                                   09430 Drebach                     
                                                                   Telefon: 03725/77388
Scharfenstein           Jens Fichtner              August-Bebel-Straße 22 C
                                                                   09430 Drebach                     
                                                                   Telefon: 03725/77510
Venusberg                Jörg Aurich                 Herolder Straße 5
                                                                   09430 Drebach                     
                                                                   Telefon: 03725/786485
Kinderfeuerwehr      Toni Seidel                  Herolder Straße 5
                                                                   09430 Drebach
                                Kinderfeuerwehr@gemeinde-drebach.de

n Erreichbarkeit der Ortsvorsteher 

Bitte wenden Sie sich bei Bedarf telefonisch oder per E-Mail an
den jeweiligen Ortsvorsteher.

n Ortsteil Drebach – René Fleischer
Telefon:  037341/48224

E-Mail:  ortsvorsteher-drebach@gemeinde-drebach.de

n Ortsteil Scharfenstein – Wolfgang Volkmann
Telefon:  03725/77267, Funk: 0177 2570708

E-Mail:  ortsvorsteher-scharfenstein@gemeinde-drebach.de

n Ortsteile Venusberg, Spinnerei und Wiltzsch – Bert Melzer
Telefon:  0174 3359476

E-Mail:  ortsvorsteher-venusberg@gemeinde-drebach.de

n Ortsteile Grießbach, Wilischthal und Im Grund – Gerd Winkler
Telefon:  03725/70461, Funk: 0174 3171946

E-Mail:  ortsvorsteher-griessbach@gemeinde-drebach.de

Voraussichtliche SPRECHZEITEN, bitte beachten Sie dazu die

Hinweise unter www.gemeinde-drebach.de:

OT Venusberg – Bürgerbüro u. Sprechstunde des Ortsvorstehers jeden

2. Dienstag im Monat 16:00 – 17:30 Uhr im Kulturraum des Gasthofes 

OT Spinnerei – Bürgerbüro u. Sprechstunde des Ortsvorstehers jeden

3. Dienstag im Monat 16:00 – 17:00 Uhr

Bürgerbüro in Grießbach – jeden Dienstag 16:00 – 18:00 Uhr 

(Tel. 03725/77213, E-Mail: buergerhaus-griessbach@web.de)
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Informationen des Bürgermeisters

n Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in den letzten Wochen haben einige Themen für Diskussionen in unserer
Gemeinde gesorgt. Coronamaßnahmen, Windkraft, Grünschnitt, Stra-
ßensperrungen oder die Nutzung des Querweges in Venusberg waren
vielfach Gesprächsthema. Der Gemeinderat sowie Vertreter der Verwal-
tung möchten alle interessierten Einwohner zu verschiedenen Themen
informieren und ihre Fragen beantworten. 

Deshalb lade ich Sie ganz herzlich zur diesjährigen Einwohner -
versammlung,

am 08.10.2021, um 18:00 Uhr,
in die Ausstellungshalle, Rosenweg 14, Drebach,

mit folgender Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Informationen zum geplanten Breitbandausbau
3. Auswertung der Verkehrszählung und Widmung Querweg
4. Informationen zum Antrag zur Errichtung von Windkraftanlagen am

Lindenweg
5. Sonstiges

ein.

Sollten sich die Rahmenbedingungen für die Durchführung einer
Präsenzveranstaltung ändern, werden wir diese auch übers Internet über-
tragen. Nähere Informationen dazu erhalten Sie über die Aushänge und
auf unserer Internetseite.

Zum Thema Breitbandausbau möchte ich Ihnen im Vorfeld der Einwoh-
nerversammlung schon folgendes mitteilen. 
Bereits seit einigen Jahren arbeiten die Gemeinden Großolbersdorf und
Drebach gemeinsam am Ausbau der Breitbandversorgung, um schnelles
Internet auch in unsere Gemeinden zu bringen.
Die Bundesrepublik Deutschland und der Freistaat Sachsen stellen dafür
Förderprogramme bereit, damit auch im ländlichen Raum zukunftsfähige
Netzanschlüsse flächendeckend entstehen.

Wir haben bereits vorläufige Fördermittelbescheide von Bund und Land
für den Ausbau eines Breitbandnetzes in unterversorgten Gebieten erhal-
ten. Unterversorgt bedeutet, dass ein Anschlussnehmer im Jahr 2016 mit
weniger als 30 Mbit/s über das Datennetz versorgt werden konnte. 
Dies trifft bei uns auf die Ortsteile Drebach, Venusberg, Im Grund, Spinne-
rei, Wilischthal und den größten Teil von Scharfenstein zu. 
Die Förderbestimmungen sehen dabei vor, dass ein vollständiges neues
Netz errichtet wird und jedes Haus in der Gemeinde einen Glasfaseran-
schluss erhalten soll. Bauherr für das neue Netz ist die Gemeinde selbst.
Sie wird diese Netzinfrastruktur an einen Betreiber, bei uns die e2net
GmbH aus Marienberg, verpachten. 

Das neue Datennetz hat den entscheidenden Vorteil, dass die Datenüber-
tragung bis zum Endabnehmer in Glasfaser und somit in Lichtgeschwin-
digkeit erfolgt. Dies ermöglicht deutlich höhere Übertragungsgeschwin-
digkeiten von bis zu 1 Gbit/s, welche mit den jetzigen Telefon- oder
Antennenanschlüssen rein physikalisch nicht erreicht werden können. 
Es bedeutet aber auch jede Menge Tiefbau. Die Investitionssumme wird
für beide Gemeinden (Großolbersdorf und Drebach) größer als 20 Mio
Euro sein. In nahezu allen Straßen bzw. Wegen müssen neue Rohre und
Leitungen verlegt werden und alle Anschlussnehmer, die dies möchten,
erhalten einen komplett neuen Anschluss. 
Jeder Eigentümer muss also selbst entscheiden, ob er einen Hausan-
schluss haben möchte oder nicht. Da es sich um einen geförderten
Ausbau handelt, würde der neue Anschluss momentan kostenfrei reali-
siert werden. 

Ein genauer und konkreter Zeitplan für die Durchführung liegt aktuell noch
nicht vor. Weitere Informationen erhalten alle Hausbesitzer in den nächs-
ten Tagen mit der Post. Diesen Unterlagen wird auch eine Einwilligungser-
klärung beigefügt sein. Wir benötigen diese Einwilligung, um das Glasfa-
sernetz als Hausanschluss auf Ihrem Grundstück und bis in Ihr Haus zu
verlegen. Mit der Einholung dieser Einwilligung haben wir das Unterneh-

men e2net GmbH beauftragt. Bitte füllen Sie die Unterlagen aus und
senden diese unterschrieben und mit dem beiliegenden Rücksendeum-
schlag portofrei an die e2net GmbH zurück. Nur wenn uns diese Einwilli-
gung vorliegt, kann Ihr Anschluss auch realisiert werden. Die Unterschrift
ist noch kein Auftrag für den Bau des Netzes. Rechtzeitig vor Baubeginn
in Ihrem Straßenzug werden dann das vertraglich gebundene Tiefbauun-
ternehmen und Mitarbeiter der e2net GmbH ein individuelles Verlege-
Konzept für Ihr Grundstück und Gebäude mit Ihnen gemeinsam erstellen.
Mit der Errichtung des Anschlusses ist keinerlei Verpflichtung zur
Nutzung verbunden.

Zusätzlich zur Einwohnerversammlung besteht die Möglichkeit in der Zeit
vom 21.10.2021 bis 02.12.2021, jeweils donnerstags von 16:00 Uhr bis
18:00 Uhr, in der Gemeindeverwaltung Drebach, August-Bebel-Straße 25 B,
im Sitzungszimmer individuelle Fragen zu besprechen. Hier stehen Ihnen
Mitarbeiter von e2net GmbH gern Rede und Antwort. 

Die Baudurchführung ist für den Zeitraum März 2022 bis Sommer 2024
geplant. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit, den Wert Ihrer Immobilie zu steigern! 
Mit einem Glasfaseranschluss sind Sie bestens für die Zukunft gerüstet,
ganz unabhängig davon, ob Sie das Netz jetzt schon nutzen oder nicht. 

Im Amtsblatt September hat ein Beitrag für etwas Verwirrung gesorgt. Im
Artikel Verkehrsübergabe von Wegen in Drebach haben wir darüber infor-
miert, dass die Teilnehmergemeinschaft Drebach die genannten Straßen-
abschnitte nach Fertigstellung der durchgeführten Baumaßnahmen der
Gemeinde wieder übergeben hat. Der Abschlusssatz in diesem Beitrag:
„Damit ist der Lindenweg sowie die Plattenstraße erneut dem öffentlichen
Verkehr übergeben“, wurde von einigen falsch interpretiert. Die Wege sind
nach wie vor nur für den land- und forstwirtschaftlichen Verkehr, sowie als
Rad- und Wanderweg freigegeben. Dieses Missverständnis ist aus unse-
rer Sicht hauptsächlich dadurch entstanden, dass gleichzeitig mit der
Verkehrsübergabe die Vollsperrung der Hauptstraße in Drebach erfolgte.
Gleichlautende Anzeigen wurden auch schon früher nach Abschluss von
Bauvorhaben der Flurbereinigung veröffentlicht, dabei gab es diese Miss-
verständnisse nicht. Für diesen Sonderfall wäre sicherlich eine zusätzli-
che Aufklärung sinnvoll gewesen. Maßgeblich für die Nutzung der Wege
und Straßen ist und bleibt allerdings die Beschilderung vor Ort.

Am 21.09.2021 wurde
im Pflegeheim Drebach
ein besonderes Jubilä-
um gefeiert. Gemein-
sam mit der Familie
und den Mitarbeitern
durfte ich Isolde Harzer
zu ihrem 100. Geburts-
tag gratulieren. Frau
Harzer zog im Novem-
ber 2017 als erste
Bewohnerin ins Senio-
renhaus Rittergut
Drebach ein. Umso
schöner ist nun, dass
sie auch die Erste ist,
welche ihren 100. Ge -
burtstag in der Einrich-
tung feiern kann. Die
gebürtige Gelenauerin
freute sich sichtlich
über die vielen Gratu-
lanten und über das
Geburtstagsständchen. Im Namen des Gemeinde- und Ortschaftsrates
möchte auch ich auf diesem Wege Frau Harzer nochmals ganz herzlich zu
ihrem Jubiläum gratulieren. Sie ist übrigens die einzige Hundertjährige,
die zurzeit in unserer Gemeinde lebt.
In diesem Zusammenhang möchte ich mich auch bei allen Mitarbeitern
der Einrichtung für ihre tägliche aufopferungsvolle Arbeit an und mit den
Bewohnern bedanken.
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Informationen des Bürgermeisters

Für die ERZgeBÜRGER-Gala am 17.09.2021 waren zwei Bürger und ein
Verein aus unserer Gemeinde nominiert. 
In der Rubrik „Lebenswerte Heimat“ war dies Herr Erhard Seifert, der sich
seit vielen Jahren im Bereich Naturschutz in seiner erzgebirgischen
Heimat engagiert. Als ehemaliger Lehrer für Biologie und Chemie war es
immer ein Herzensanliegen von ihm, auch Kinder und Jugendliche an
Naturschutzthemen heranzuführen. Neben Pflege- und Kartierungsarbei-
ten veröffentlichte Herr Seifert zahlreiche Fachbeiträge und gab eigene
Publikationen heraus, wie zum Beispiel das Buch „Rund um die Dreba-
cher Krokuswiesen“, in welchem er nicht nur die biologischen Aspekte
der Krokusblüten beleuchtet, sondern auch Geschichtsforschung
betreibt. In seinem Heimatort Scharfenstein setzte er sich insbesondere
für den Schutz der Feuersalamander und deren Lebensraum ein. 

Frau Margret Werner wurde in der Rubrik „Engagement für das Gemein-
wohl“ vorgeschlagen. Sie war als FSJ-lerin in der Kindertageseinrichtung
„klein und GROSS“ in Zschopau tätig und bestach dort durch ihre über-
durchschnittlich kompetente und aufgeschlossene Art in der Kommuni-
kation mit Kindern und Erwachsenen. Sie wird weiterhin als selbststän-
dig, mitdenkend, sorgfältig und zuverlässig in allen Aufgabenbereichen
charakterisiert. Besonders geschätzt wird ihre außerordentliche Interakti-
on und Geduld mit den Kindern. Trotz ihres jungen Alters übernahm sie
Verantwortung und brachte eigene Ideen und Vorschläge in die tägliche
Arbeit zur Freude ihrer berufserfahrenen Kolleginnen ein. 

In der Kategorie „Engagement für Kultur, Sport und Tourismus“ zeichnete
die Jury den RSV 54 Venusberg e.V. für seine herausragenden sportlichen
Leistungen mit dem 3. Platz aus. Seit Jahrzehnten ist es der Radsportver-
ein und die Talenteschmiede des Radsports im Erzgebirge. So wurden
zum Beispiel Marcus Burkhardt und Felix Groß sowie Moritz Kretschy zu
Spitzensportlern geformt. Der RSV 54 Venusberg e.V. wurde für die
außergewöhnliche Nachwuchsarbeit mehrfach als bester sächsischer
Nachwuchsverein ausgezeichnet. Sportler des Vereins haben Deutsche,
Europa- und Weltmeistertitel errungen. Das verdeutlicht die Ausnahme-
stellung dieses kleinen Vereins in der Radsportszene. Damit warben der
Verein und die Sportler nicht nur für sich, sondern auch für unsere
Gemeinde und die gesamte Region. 

Im Namen des Gemeinderates, aber auch ganz persönlich, beglückwün-
sche ich dem RSV 54 Venusberg e.V. zu dieser Auszeichnung und bedan-
ke mich bei Frau Werner und Herrn Seifert für ihr außerordentliches Enga-
gement. 

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister

Jens Haustein

Mehr Informationen im Internet:  www.gemeinde-drebach.de
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n  Zeiss Planetarium 
     mit Sternwarte Drebach

Milchstraße 1, 09430 Drebach

Telefon: 037341/7435

Informationen zu den Veranstaltungen

finden Sie unter 

www.planetarium-erzgebirge.de 

n  Burg Scharfenstein

Schloßberg 1, 09430 Drebach

Telefon: 037291/3800

service@die-sehenswerten-drei.de

Aktuelle Informationen finden Sie unter

www.die-sehenswerten-drei.de

n  Postfiliale Drebach

in der Erzgebirgischen Heimatkunst,

Hauptstraße 61 

09430 Drebach

Tel. 037341/7550

Mo – Fr             09:00 – 18:00 Uhr

Sa                    09:00 – 11:00 Uhr

n  Erzgebirgssparkasse

Servicestelle Drebach

Hauptstraße 89 a - 09430 Drebach

24 h SB-Geldautomat 

inklusive Kontoauszugsdrucker

Servicestelle Scharfenstein

Bahnhofstraße 45 - 09430 Drebach

24 h SB-Geldautomat 

inklusive Kontoauszugsdrucker

n  Sparkassen-ServiceCenter  

der telefonische Service für Kunden der

Erzgebirgssparkasse 

Tel. 03733/139-0 (Mo - Fr 08:00 – 20:00 Uhr)

Aktuelle Informationen finden Sie unter

www.erzgebirgssparkasse.de 

Termine und Öffnungszeiten

n Nächste Gemeinderatssitzung:

VORAUSSICHTLICH am 12. Oktober

2021, 19:00 Uhr, den Sitzungsort entneh-

men Sie bitte der ortsüblichen Bekanntga-

be.

Öffentliche und amtliche Bekanntmachungen

n In der 22. Sitzung des Gemeinderates Drebach 
am 7. September 2021 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschlussnummer: 153/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach bestätigt die Bekanntmachung der Betriebskostenabrech-
nung der Kindertagesstätten der Gemeinde Drebach für das Jahr 2020 und beschließt die Beibehaltung
der Elternbeiträge wie folgt:

Krippe Kindergarten Hort
250,00 € 130,00 € 70,00 €

Die Beträge gelten im Kinderkrippen- und Kindergartenbereich für eine 9-stündige Betreuungszeit und
für eine 6-stündige Betreuung im Hort. Abstufungen werden für weitere angebotene Betreuungszeit
vorgenommen.
Des Weiteren sind Absenkungen für Alleinerziehende und Eltern mit mehreren Kindern, die gleichzeitig
eine Kindertageseinrichtung besuchen, vorgesehen. Die Beitragsspanne je Betreuungsart sind in der
Betriebskostenabrechnung 2020 ersichtlich.

Beschlussnummer: 154/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach bestätigt auf der Grundlage der als Anlage beigefügten
Abrechnungsunterlagen die Betriebskostenabrechnung der Kindertagesstätte „Getzenknirpse“ für das
Haushaltsjahr 2020.

Beschlussnummer: 155/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach bestätigt auf der Grundlage der als Anlage beigefügten
Abrechnungsunterlagen die Betriebskostenabrechnung der Kindertagesstätte „Löwenzahn“ für das
Haushaltsjahr 2020.

Beschlussnummer: 156/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach bestätigt auf der Grundlage der als Anlage beigefügten
Abrechnungsunterlagen die Betriebskostenabrechnung der Kindertagesstätte „Pumuckls Werkstatt“
für das Haushaltsjahr 2020.

Beschlussnummer: 157/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach bestätigt auf der Grundlage der als Anlage beigefügten
Abrechnungsunterlagen die Betriebskostenabrechnung der Kindertagesstätte „Sonnenschein“ für das
Haushaltsjahr 2020.

Beschlussnummer: 158/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach bestätigt auf der Grundlage der als Anlage beigefügten
Abrechnungsunterlagen die Betriebskostenabrechnung der Kindertagesstätte „Sonnenstrahl“ für das
Haushaltsjahr 2020.

Beschlussnummer: 159/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach stimmt der Tarifanpassung der Kindertagesstätten in Vereins-
trägerschaft auf 96 % des öffentlichen Tarifs (TVöD Sozial- und Erziehungsdienst) ab dem 1. Januar
2022 zu. Die dafür benötigten Mittel werden aus den liquiden Mitteln aus Rückzahlungen der Betriebs-
kostenabrechnungen der Kindertagesstätten aus dem Jahr 2020 finanziert.

Beschlussnummer: 160/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach beschließt die Vergabe der Straßenbauarbeiten „Wohngebiet
Waldblick“ an das Unternehmen Eiffage Infra Ost, Straße Am Sportplatz 7 in 09430 Drebach, mit der
Auftragssumme von 105.794,77 € (brutto).

Beschlussnummer: 161/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach beschließt die Vergabe der Bauleistungen Breitbandausbau
Großolbersdorf/Drebach 
für das Los 1 an das Unternehmen RAC Rohrleitungsbau Altchemnitz GmbH, Erfenschlager Straße 34
in 09125 Chemnitz, mit der Auftragssumme von 9.271.894,50 € (brutto),
für das Los 2 an das Unternehmen Eiffage Infra Ost, Straße Am Sportplatz 7 in 09430 Drebach, mit der
Auftragssumme von 8.276.862,29 € (brutto),
für das Los 3 an das Unternehmen Aytac Bau GmbH, Pallaswiesenstr. 63 in 64293 Darmstadt, mit der
Auftragssumme von 6.417.277,58 € (brutto) und
für das Los 4 an das Unternehmen Syskom Kommunikationstechnik GmbH, Curiestraße 7 in 09117
Chemnitz, mit der Auftragssumme von 1.209.081,75 € (brutto).
Die Unterzeichnung der Bauverträge darf erst nach Zustimmung des Fördermittelgebers, der Bundesre-
publik Deutschland, vertreten durch die Atene-com, nach der Beschlussfassung durch den Gemeinde-
rat Großolbersdorf sowie nach Ablauf der Widerspruchsfrist gemäß § 134 Abs. 2 GWB erfolgen.

Beschlussnummer: 162/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach beschließt die Vergabe der Dachneueindeckung mit Trapez-
blech und Blitzschutzarbeiten an der Turnhalle Scharfenstein an das Unternehmen Dachdeckerhand-
werk Flöhatal GmbH, Fischereiweg 42 in 09509 Pockau-Lengefeld, mit der Auftragssumme von
54.267,60 € (brutto). Die überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 9.267,60 € werden aus der Unterhal-
tung Grundstücke und baulichen Anlagen 111305.00/421100 gedeckt.
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Öffentliche und amtliche Bekanntmachungen

Beschlussnummer: 163/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Drebach beschließt vorbehaltlich der Stellungnahme des Ortschaftsrates Scharfenstein den Verkauf einer Teilfläche von ca.
302 m² des Flurstückes 41/35 der Gemarkung Scharfenstein zum Gesamtkaufpreis von 4.530 € (15,00 €/m²) an Herrn Martin Wenzel.
Der Bürgermeister wird beauftragt, den entsprechenden Kaufvertrag abzuschließen und bei Bedarf der Grundschuldbestellung bis zur Höhe des Kaufpreises
zuzustimmen. Die Nebenkosten des Erwerbs trägt der Käufer.

n Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2020 Gemeinde Drebach

1.          Kindertageseinrichtungen

1.1.       Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
            (Jahresdurchschnitt)

                                                         Krippe 9 h   Kindergarten 9 h   Hort 6 h
                                                               in Euro                   in Euro    in Euro
erforderliche Personalkosten           1.000,55                   416,90     225,12
erforderliche Sachkosten                    272,41                   113,51       61,29
erforderliche Personal-                     1.272,96                   530,41     286,41
und Sachkosten                                                                                           

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und
Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen
Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.       Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
            (Jahresdurchschnitt)

                                                         Krippe 9 h   Kindergarten 9 h   Hort 6 h
                                                              in Euro     vor SVJ*     im SVJ*     in Euro
Landeszuschuss                                  246,50          246,50            164,33
Elternbeitrag (ungekürzt)                      208,33    121,67   121,67       65,83
Gemeinde                                            818,13    162,24    162,24       56,25
(inkl. Eigenanteil freier Träger)                                                                      

* SVJ-Schulvorbereitungjahr

1.3.       Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1.    Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

                                                                                   Aufwendungen in Euro
Abschreibungen                                                                                         -
Zinsen                                                                                                         -
Miete                                                                                                     1,00
Gesamt                                                                                                 1,00

1.3.2.    Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

                                                         Krippe 9 h   Kindergarten 9 h   Hort 6 h
                                                               in Euro                   in Euro    in Euro
Gesamtaufwendungen                                  -                            -              -
je Platz und Monat                                                                                       

2.         Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1.      laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat

(Jahresdurchschnitt)

                                                                     Kindertagespflege 9 h in Euro
Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)                                                    
Betrag zur Anerkennung der Förderleistung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich 
seit 01.06.2019 Finanzierung für mittelbare 
pädagogische Tätigkeiten                                                                635,00
durchschnittliche Erstattungsbeträge 
für Beiträge zur Unfallversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) und 
Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 
sowie zur Kranken- und Pflegeversicherung 
( § 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)                                                                 41,22
= laufende Geldleistung                                                                    676,22
freiwillige Angabe: weitere Kosten 
für die Kindertagespflege (z. B. für Ersatz-
betreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, 
Fachberatung durch freie Träger)                                                        18,52
= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt                                        694,74

2.2.      Deckung der laufenden Geldleistung bzw. - sofern relevant - der
Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und Monat (Jahres-
durchschnitt)

                                                                        Kindertagespflege 9 h in Euro
Landeszuschuss                                                                               281,50
Elternbeitrag (ungekürzt)                                                                   208,33
Gemeinde                                                                                         204,91

n Ausschreibung 
– Verpachtung Sportgaststätte Scharfenstein

Die Gemeinde Drebach sucht ab dem 01.10.2021 einen Pächter für die
Sportgaststätte Scharfenstein, Hopfgartener Straße 38 D.
Das Objekt befindet sich im kommunalen Eigentum und ist nicht an eine
Brauerei gebunden. Die Einrichtung kann vom bisherigen Pächter erworben
werden. Es wird ein ansprechender, regulärer Gastronomiebetrieb mit regel-
mäßigen Öffnungszeiten in einladender Atmosphäre erwartet. Die uneinge-
schränkte Bereitschaft zu einer engen Zusammenarbeit mit der Gemeinde
Drebach wird vorausgesetzt. 
Als Pachtdauer sind zunächst 3 Jahre mit Option auf Verlängerung vorgese-
hen. Eine Unterverpachtung ist nicht erlaubt.
Pachtfläche gesamt: 355 m², bestehend aus Gaststube und Saal 

(ca. 60 Personen) + Terrasse (61 m²)
Pachtzins:      532,50 € (1,50 €/m²) für Gaststube und Küche

61,00 € (1,00 €/m²) für Terrasse
Nebenkosten:      355,00 € (1,00 €/m²)
Interessenten wenden sich bitte an die Gemeindeverwaltung Drebach (OT
Scharfenstein), Gebäudemanagement und Liegenschaften, August-Bebel-Stra-
ße 25 B, 09430 Drebach, Tel. 03725/70740, E-Mail: info@gemeinde-drebach.de.

n AZV „Wilischthal“ 
Aktuelle Informationen 
des Abwasserzweckverbandes

Schließung der Geschäftsstelle auf Grund Softwareumstellung
Hiermit möchten wir informieren, dass die Geschäftsstelle wegen einer Soft-
wareumstellung und entsprechender Schulung der Mitarbeiter in der Zeit
vom 01.11.2021 bis 04.11.2021 sowie vom 08.11.2021 bis 11.11.2021
geschlossen bleibt. 
Für dringende Angelegenheiten ist die Geschäftsstelle am 05.11.2021 und
12.11.2021 von 06:30 Uhr bis 12:15 Uhr geöffnet.
Die Mitarbeiter der zentralen Kläranlage sind wie gewohnt zu erreichen: 
Kläranlage - Tel.  0170 911 9995 bzw. Havariedienst - Tel. 0171 991 2985.
Weitere Informationen finden Sie unter www.azv-wilischthal.de
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Matthias Bauer
Geschäftsleiter AZV „Wilischthal“ 

geschaeftsstelle@azv-wilischthal.de
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Öffentliche und amtliche Bekanntmachungen

n Jahresabschluss 2020 des Abwasserzweckverbandes „Wilischthal“                       

Feststellung des Jahresabschlusses 2020

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes „Wilischthal“ hat
in seiner Beratung am 16.09.2021 folgendes beschlossen:

1. Feststellung des Jahresabschlusses 2020
Der von der Geschäftsleitung erarbeitete und von der Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft Falk Slomiany & Kollegen GmbH geprüfte, uneinge-
schränkt testierte Jahresabschluss wird festgestellt.                                                         
Die Bilanzsumme 
beläuft sich auf 26.344.229,70 €
Der Jahresüberschuss beträgt 438.245,93 €
Summe der Erträge 2.778.170,42 €
Summe der Aufwendungen 2.339.924,49 €

2. Verwendung des Jahresgewinn
Der Jahresüberschuss in Höhe von 438.245,93 € wird der allgemeinen
Rücklage zugeführt. 

3. Entlastung des Verbandsvorsitzenden
Mit der Feststellung des Jahresabschlusses wird der Verbandsvorsitzen-
de entlastet.

4. örtliche Prüfung
Das Ergebnis der örtlichen Prüfung wird bestätigt. 

Von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Falk Slomiany & Kollegen GmbH
wurde für den Jahresabschluss zum 31.12.2020 folgender uneingeschränk-
ter Bestätigungsvermerk erteilt:

„BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜ-
FERS
An den Abwasserzweckverband „Wilischthal“, Gelenau:

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Abwasserzweckverbandes „Wilisch-
thal“, Gelenau, - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2020 und der
Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis
zum 31. Dezember 2020 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung
der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden- geprüft. Darüber hinaus
haben wir den Lagebericht des Abwasserzweckverbandes „Wilischthal“ für
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2020 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen
Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belan-

gen den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtli-
chen Vorschriften, den Vorschriften der Sächsischen Eigenbetriebsver-
ordnung (SächsEigBVO) und den ergänzenden Bestimmungen der
Verbandssatzung und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grund-
sätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Zweckver-
bandes zum 31. Dezember 2020 sowie seiner Ertragslage für das
Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage des Zweckverbandes. In allen wesentlichen Belangen steht
dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den
deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen
Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und
des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in
Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger
Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen
Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des
Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lagebe-

richts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind
von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere
sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anfor-
derungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten
Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für
unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu
dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und
den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahres-
abschlusses, der den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden
handelsrechtlichen Vorschriften, den Vorschriften der Sächsischen Eigenbe-
triebsverordnung (SächsEigBVO) und den ergänzenden Bestimmungen der
Verbandssatzung in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass
der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Zweckverbandes vermit-
telt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen
Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen
ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die
Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentli-
chen- beabsichtigten oder unbeabsichtigten- falschen Darstellungen ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter
dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Zweckverbandes zur Fortführung der
Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwor-
tung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür
verantwortlich auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der
Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht
tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung
des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des
Zweckverbandes vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem
Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften
entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die
Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet
haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und
um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht
erbringen zu können.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der
Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder
unbeabsichtigten- falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Lage des Zweckverbandes vermittelt
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit
den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deut-
schen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der
zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsver-
merk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum
Lagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie
dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsät-
ze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesent-
liche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus
Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich ange-
sehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln
oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lage-
berichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beein-
flussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren
eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher- beabsichtigter
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oder unbeabsichtigter- falscher Darstellungen im Jahresabschluss und
im Lagebericht, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf
diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausrei-
chend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile
zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht
aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da
Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte
Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftset-
zen interner Kontrollen beinhalten können.

• gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresab-
schlusses relevanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung
des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um
Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirk-
samkeit dieser Systeme des Zweckverbandes abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern
angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der
von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte und
damit zusammenhängenden Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den
gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der
erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die
bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Zweckverbandes zur Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem
Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir
verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im
Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls
diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu
modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage
der bis zum Datum unseres Bestätigungs- vermerks erlangten Prüfungs-
nachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch
dazu führen, dass der Zweckverband seine Unternehmenstätigkeit nicht
mehr fortführen kann.

• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des
Jahresabschlusses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresab-
schluss die zugrundeliegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so
darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen
Verhältnissen entsprechendes Bild der  Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage des Zweckverbandes vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss,
seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelten Bild von der
Lage des Unternehmens.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis
ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbe-
sondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertre-
tern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die
sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen
Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten
Angaben sowie zu den zugrundeliegenden Annahmen geben wir nicht ab.
Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse
wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem
den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame
Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen Kontroll-
system, die wir während unserer Prüfung feststellen.“

Jahnsdorf, den 21. Juli 2021

Falk Slomiany & Kollegen GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Falk Slomiany, Wirtschaftsprüfer

Der Jahresabschluss 2020 und der Lagebericht werden nach der Veröffentli-
chung der ortsüblichen Bekanntmachungen an sieben Arbeitstagen, vom
04.10.2021 bis 12.10.2021 in der Geschäftsstelle des Abwasserzweckverbandes
„Wilischthal“ in 09423 Gelenau, Werner- Seelenbinder- Weg 12 von Montag, Mitt-
woch und Donnerstag 9.00-12.00 Uhr und 13.00-15.00 Uhr, Dienstag 9.00-12.00
und 13.00-18.00 Uhr sowie Freitag von 9.00-12.00 Uhr öffentlich ausgelegt.

Gelenau, 16.09.2021                      

gez. Knut Schreiter, Vorsitzender AZV „Wilischthal“

Feststellung des Jahresabschlusses 2020 des Abwasserzweckverban-
des „Wilischthal“
gemäß Anlage 9 der Sächs. Eigenbetriebsverordnung

1.          Feststellung des Jahresabschlusses                                           €

1.1        Bilanzsumme                                                               26.344.229,70

1.1.1     davon entfallen auf der Aktivseite auf
             - das Anlagevermögen                                                 23.973.401,38
             - das Umlaufvermögen                                                  2.370.828,32
             - Rechnungsabgrenzungsposten                                                0,00

1.1.2     davon entfallen auf der Passivseite auf
             - das Eigenkapital                                                          7.228.088,08
             - die empfangenen Ertragszuschüsse                         11.218.478,82
             - die Rückstellungen                                                         521.753,10
             - die Verbindlichkeiten                                                    7.375.909,70

1.2        Jahresgewinn/Jahresverlust                                        438.245,93 
1.2.1     Summe der Erträge                                                      2.778.170,42
1.2.2     Summe der Aufwendungen                                         2.339.924,49

Der von der Geschäftsleitung erarbeitete und von der Wirtschaftsprüfgesell-
schaft Falk Slomiany & Kollegen GmbH geprüfte, uneingeschränkt testierte
Jahresabschluss 2020 wird festgestellt.

2. Verwendung des Jahresgewinns/ Behandlung des Jahresverlustes

Es wird vorgeschlagen, den Jahresgewinn in Höhe von 438.245,93 € der
Allgemeinen Rücklage zuzuführen. 

3. Entlastung des Verbandsvorsitzenden

Mit der Feststellung des Jahresabschlusses wird der Verbandsvorsitzende
entlastet.

4. örtliche Prüfung

Das Ergebnis der örtlichen Prüfung wird bestätigt. 

Allgemeine Informationen

n Umbau Feuerwehr Gerätehaus Venusberg, Suche einer Garage
Die Gemeindeverwaltung sucht für die Feuerwehr Venusberg eine Garage möglichst in Venusberg zu kaufen. Grund ist der geplante Umbau des Gerä-
tehauses. Bitte melden Sie sich dahingehend bei Herrn Fritzsche, Tel. 03725 7074-30 oder h.fritzsche@gemeinde-drebach.de

Öffentliche und amtliche Bekanntmachungen
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n Hinweise zu Straßensperrungen

Aktuelle Informationen zu den Straßensperrungen in der Gemeinde Drebach erhalten Sie auf der Homepage unter www.gemeinde-drebach.de

n Der Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen (ZAS) informiert: 

Termine Abfallentsorgung

Hinweise: 
Bitte stellen Sie die Mülltonnen, Gelben Tonnen, Blauen Tonnen sowie die
Bioabfallbehälter bis 06:00 Uhr bereit!
Die Mitarbeiter des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Südwestsachsen
(ZAS), Dienststelle Marienberg, sind zu den Sprechzeiten telefonisch erreich-
bar unter 03735/6085310. Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der
Homepage des ZAS unter www.za-sws.de.

Fäkalienentsorgung 2. Hj. 2021 für Drebach, Scharfenstein und Grieß-
bach: Fa. Umtech GmbH Rochlitz, Mittweidaer Straße 1 in 09306 Erlau, Tel.
für Bestellungen: 03727/621831, Tourenentsorgung: 04. – 29.10.2021

Drebach

n Müllabfuhr:
Montag, ungerade Kalenderwoche (11. u. 25.10.21)
Sondertour (Persterstraße 6a – 6i, Hauptstraße 205 - 209d, Rosenweg,
Straße der Jugend 9a - 9i, Weidaer Weg, Kettenhammerweg 5/7/8, Wol-
kensteiner Str. 226, LPG-Siedlung 12a/18/20) Freitag, ungerade Kalen-
derwoche (01., 15. u. 29.10.21)

n Gelbe Tonne:
Donnerstag, ungerade Kalenderwoche (14. u. 28.10.21), auch Groß-
wohnanlagen (Straße der Jugend) 

n Blaue Tonne:
26.10.21
Sondertour (Hauptstraße 205 - 209d, Persterstr. 6, 6a - 6k, Rosenweg,
Wolkensteiner Str. 226) 12.10.21

n Biotonne:
April – November Dienstag wöchentlich

Scharfenstein

n Müllabfuhr:
Freitag, gerade Kalenderwoche (08. u. 22.10.21);
Sondertour (Am Gemeindeberg, Karl-Stülpner-Weg, Schlossberg
1/4/6/6D/7 u. Weida 44) Freitag, ungerade Kalenderwoche (01., 15. u.
29.10.21)

n Gelbe Tonne:
Dienstag, gerade Kalenderwoche (05. u. 19.10., 02.11.21),
auch Großwohnanlagen (Am Plan 38 G, Mittlere Siedlungsstr. 87 – 99,
Obere Siedlungsstr. 100 – 111 sowie Untere Siedlungsstr. 79 - 86)

n Blaue Tonne:
06.10. u. 03.11.21
Sondertour Am Gemeindeberg, Karl-Stülpner-Weg, Schloßberg
1/4/6/6D/7, Weida (12.10.21)

n Biotonne:
April – November Dienstag wöchentlich

Venusberg, Spinnerei und Wiltzsch

n Müllabfuhr:
Venusberg                             Montag, gerade Kalenderwoche 
                                             (04. u. 18.10., 01.11.21)
Spinnerei u. Am Waldhof       Montag, ungerade KW (11. u. 25.10.21)
Sondertour (Talstr. 62)           Freitag, ungerade KW (01., 15. u. 29.10.21) 
Sondertour (Bergstraße,        Freitag, ungerade KW (01., 15. u. 29.10.21)
Wiesenstraße)                       
Wiltzsch                                Montag, ungerade KW (11. u. 25.10.21)

n Gelbe Tonne:
14. u. 28.10.21 (Venusberg);

11. u. 25.10.21 (Waldhof);
06. u. 20.10., 03.11.21 (Spinnerei + Talstraße 62, Wiltzsch)

n Blaue Tonne:
26.10.21 (Venusberg, Spinnerei, Wiltzsch); 
Sondertour (Bergstraße, Talstr. 62) am 12.10.21

n Biotonne:
April – November Dienstag wöchentlich 

Grießbach, Wilischthal und Im Grund 

n Müllabfuhr:                           
Grießbach                             Freitag, gerade KW 
                                             (08. u. 22.10.21)
Wilischthal, Im Grund 10 - 17 Montag, ungerade KW (11. u. 25.10.21)
Im Grund 1 - 4                       Montag, gerade KW (04. u. 18.10., 01.11.21)
Sondertour (Teichstr., Grießb.  Freitag, ungerade KW (01., 15. u. 29.10.21) 
Hauptstr. 48/49, 11-13)         
Sondertour (Am Federnwerk  Freitag, ungerade KW (01., 15. u. 29.10.21) 
– Nr. 1 auf Abruf)                    

n Gelbe Tonne:
Grießbach und Im Grund      14. u. 28.10.21
Kalköfen, Büchelmühle und 
Wilischthal                             11. u. 25.10.21

n Blaue Tonne:
Grießbach und Im Grund      26.10.21
Wilischthal                             27.10.21
Sondertour (Am Federnwerk) 12.10.21
Sondertour (Grießb. Hauptstr. 12.10.21
11-13, 48/49, Teichstr.)          

n Biotonne:
April – November Dienstag wöchentlich

Schadstoffsammlung 

Zusätzlich zur mobilen Schadstoffsammlung besteht die Möglichkeit am
09.10.2021 auf dem Wertstoffhof in Marienberg und am 30.10.2021 auf dem
Wertstoffhof in Zschopau, jeweils von 08:00 bis 12:00 Uhr, Schadstoffe in
haushalttypischen Kleinmengen abzugeben.

Grünschnittannahme in Grießbach

SUEZ Ost GmbH & Co. KG 
Grießbach
Grießbacher Hauptstr. 41 f 
09430 Drebach 

Öffnungszeiten April bis November:
Montag:          15:00 bis 16:30 Uhr 
Donnerstag:    15:00 bis 16:00 Uhr 

Kosten:  1,00 EUR / Sack (120 l) und bei loser Anlieferung 5,00 EUR je ange-
fangenen 0,5 m³.

Die Bezahlung erfolgt bei Abgabe des Grünschnittes vor Ort (ohne Grün-
schnittwertmarken)!

Hinweis: Anliefermöglichkeiten auf den Wertstoffhöfen (Öffnungszeiten und
Standplätze siehe Abfallkalender). 

Allgemeine Informationen
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Neues aus den Ortschaftsräten

Informationen der Freiwilligen Feuerwehren

Die Dienste und Übungen der Freiwilligen Feuerwehren in der

Gemeinde Drebach finden entsprechend den Grundsätzen der

aktuellen Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung statt.

n Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung

Ortschaftsrat                          Termin            Beginn        Sitzungsort

für die Ortsteile Grießbach,      04.10.2021     19:00 Uhr     Schulungsraum
Wilischthal und Im Grund                                                    der FFW 
                                                                                            Grießbach 
                                                   
Hinweis: Voraussichtlicher Termin. Bitte beachten Sie die ortsübliche
Bekanntgabe!

n First Responder der Feuerwehr Venusberg

Seit April unterstützen einige Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr
Venusberg als First Responder den Rettungsdienst.

Doch was bedeutet “First Respon-
der”? (Erst-Reagierender/Erst-
Eintreffender)
Unsere First Responder sind von
Feuerwehrsanitäter/innen bis hin zu
Notfallsanitäter/innen ausgebildete
Kameradinnen und Kameraden. 
„Wir bringen den Defibrillator direkt
zum Patienten…”
Unser Ziel ist, das therapiefreie Inter-
vall, also die Zeit bis zum Eintreffen
des Rettungsdienstes, zu minimieren.
Beispiel des plötzlichen Herztodes (eine der häufigsten Todesursachen in
Deutschland): Ca. 50 % dieser Patienten leiden an Kammerflimmern. Defi-
brillation ist die einzig wirksame Behandlung des Kammerflimmerns. Unsere
qualifizierten Ersthelfer/innen sind durch ihre Ausbildung und medizinische
Ausrüstung in der Lage, die notwendigen Maßnahmen ohne großen Zeitver-
lust durch kurze Anfahrtswege und gute Ortskenntnis durchzuführen und
somit die Überlebenschancen deutlich zu erhöhen.
Somit wollen wir als zusätzliches Glied in der Rettungskette zwischen der
Laienhilfe und dem qualifizierten Rettungsdienst Hilfe leisten.
Wir sind keineswegs als Konkurrenz zum Rettungsdienst zu betrachten,
sondern als eine sinnvolle Ergänzung. Die Zeit zwischen Notruf und dem
Eintreffen des Rettungswagens soll durch unsere First Responder über-
brückt werden.
Also wundert euch nicht, falls plötzlich in Venusberg und in der Spinnerei die
Feuerwehr vor der Tür steht, obwohl der Rettungsdienst gerufen wurde.

Wir freuen uns, dass wir euch im Notfall helfen können.

Eure FF Venusberg
Text: Patrick Lehmberg Fotos: Robin Illing

Informationen der Kindertagesstätten

n Kindertagesstätte „Pumuckl’s Werkstatt“ e. V.
Venusberg

Beim Pumuckl da ist was los!
In den Sommerferien hat der
Pumuckl sein Spielzeug gegen
Farbroller und Akkuschrauber
getauscht.
Das Team der Einrichtung hat
die Urlaubszeit einiger Kinder
genutzt, um Renovierungsar-
beiten im Gruppenzimmer der
Igel durchzuführen. Großer
Dank an unseren fleißigen
Maler Heiko Zeidler aus Zscho-
pau, der für die Kinder spontan
zwei Zimmer in kürzester Zeit
gemalert hat! Durch die vielen
vergangenen Projekte der Igel-
und Entengruppe in freier
Natur, war das Motto des
Zimmers schnell gefunden. 
Pünktlich zum 1. September
durften die Igelkinder ihr neues
Waldzimmer einweihen. Es
entstand eine Snoezelecke im
Birkenwald, eine Waldhütte

zwischen Fichten und zahlreichen Spielbereichen. In der Hexenküche, der
Bücherecke und der Wildpferdekoppel, im Puppenbereich und den neuen
Lerntafeln können die Igel ihrer Phantasie freien Lauf lassen.
Es zogen viele neue Tiere, z. B. Rehe, Hasen, Füchse, Igel, Eichhörnchen
und verschiedene Vogelarten, mit ins Gruppenzimmer ein. Das Highlight ist
der „singende Hirsch“ an der Wand. Außerdem entstand ein neues Bauzim-
mer. Hier gibt es Baumaterial im Überschuss. Mit Playmobil, Lego Baustei-
nen und Holzschienen können sich die Kinder austoben! Ziel war es, dass
Bauzimmer gruppenübergreifend zu nutzen. Für die Renovierung zeigte sich
wieder eine sehr gute Zusammenarbeit vom ganzen Team. Da wir als Einrich-
tung ein freier Träger sind, benötigen wir durch kleine Basare Unterstützung
von unseren Eltern. In den Ferien haben unsere kleinen Bäcker viele Lecke-
reien für unser Kuchenbasar gezaubert. Die Einnahmen daraus wurden
wieder für die Renovierung genutzt. Dafür möchten wir uns nochmal herzlich
bei den Eltern bedanken!
Ein großes Highlight war eine
wöchentliche Party in den Ferien
für die Kinder vom Pumuckl. Von
Beachparty mit Cocktailbar, Pyja-
maparty mit Polonaise durch die
Schmiedgasse, Kostümparty mit
gewünschtem Döner zum Mittag-
essen schließen wir den Sommer
ab und freuen uns gemeinsam auf
einen schönen Herbst und berei-
ten unser Erntedankfest vor.
Wir wünschen allen Kindern,
Eltern, Großeltern und Freunden
vom Pumuckl einen wunderschö-
nen bunten Herbst!

Der Pumuckl und sein Team  
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Kindertagesstätte                           Ansprechpartnerin      Telefon

„Pumuckl’s Werkstatt“ e. V. 
Venusberg                                         Frau Kockisch      03725/77159

„Getzenknirpse“ e. V. Grießbach       Frau Lang             03725/77259

„Kita Sonnenschein“ e. V. 
Scharfenstein                                    Frau Töberling      03725/77167

Ev.-Luth. Kita „Sonnenstrahl“            Frau Haase           037341/7415
Drebach                                                                Fax: 037341/48630

AWO Kita „Löwenzahn“ Drebach      Frau Schwalbe   037341/48230

Tagesmutti Claudia Melzer, Drebach   Frau Melzer         0174 3171348

Informationen der Kindertagesstätten

n Kita Sonnenschein e. V. : Fasching fiel aus – Das Verkleiden jedoch nicht 

Am 08.09.2021 holten wir, die Kita Sonnenschein e.V., den wegen Corona ausgefallenen Fasching in
Form eines Kostümfestes nach. 
Es gab viel zu erleben und auch zu sehen, denn wir eröffneten den Tag mit einer Modenschau, bei der
jeder, sowohl wir Kinder, als auch unsere Erzieherinnen, stolz sein Kostüm präsentierte. Toll sahen wir
alle aus! Von Prinzessinnen, über Marienkäfer, Katzen und Rehe, bis hin zu Rittern und Drachen, war
alles dabei. 
Von da an konnten wir in jedem Raum etwas anderes Tolles erleben. Ihr wollt wissen, was?
Kein Problem! In einem unserer Räume warteten viele bunte Luftballons auf uns, mit denen wir verschie-
dene Spiele spielen konnten. Nebenan stand Dosenwerfen und eine kleine Kinderdisco auf dem
Programm. Draußen im Garten durften wir auf einer Kegelbahn alle Kegel umwerfen und drinnen im
Turnraum ein lustiges Musikspiel spielen. 
Es gab auch eine Bar mit tollen, erfrischenden Getränken und leckeren, gesunden Snacks. Allerdings
musste man sich hier zuerst durch ein Labyrinth von gespannten Seilen und Stricken schlängeln, um
sich belohnen zu können. Es hat sich gelohnt. Bei der Bar angekommen, konnten wir gemeinsam noch
einmal über diesen aufregenden Tag sprechen und unsere Leckereien genießen. Zum krönenden
Abschluss gab es für alle noch ein Eis. 
Das war lecker! 
Es war ein sehr schöner Tag. Wir sind alle sehr froh, dass Fasching dieses Jahr für uns doch nicht
ausgefallen ist. Auch unsere Hortkinder werden in den Herbstferien noch ein Kostümfest veranstalten.
Mal schauen, welche Überraschungen da auf unsere Größten warten.

Bis bald
Die Kinder und Erzieherinnen aus der Kita Sonnenschein e.V.

n Neues aus der ev. luth. Kindertagesstätte „Sonnenstrahl“ 

Die Sommerferien sind nun wieder vorüber und alle kleinen und großen
Kindergartenkinder durften bereits in ein neues Kindergartenjahr starten.
Was bleibt sind aber all die schönen Urlaubserinnerungen.
Toll ist, dass es in dieser besonderen Zeit dennoch möglich war, zu reisen
und die Kinder somit viele schöne Abenteuer erleben durften.
Die Spatzen haben sich das zum Anlass genommen und einen Urlaubs-
Erlebnis-Morgenkreis durchgeführt. Es wurden von zuhause viele Souvenirs
mitgebracht und diese voller Stolz und Freude vorgestellt.
Es entstand ein schöner Austausch über all die vielen Ausflüge, Badeerleb-
nisse, Spielplatzbesuche, Bootstouren und Wanderungen.

Die Kinder hatten richtig viel Spaß beim Erzählen.
Und genau so ist es gut und so soll es sein. Was gibt es Schöneres als in die
leuchtenden Kinderaugen zu blicken?

Wir freuen uns auf die kommende Zeit und auf all die neuen Abenteuer mit
den Kindern.

Bleiben Sie alle gesund und behütet.

Das Team der Kita „Sonnenstrahl“
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Informationen der Grundschulen 

Schuleinführung 2021
Leute, heute geht die Schule los!
Leute, heute sind wir endlich groß!
Sieht man’s uns nicht an, dass ein jeder,
jeder, jeder von uns auch schon etwas kann.

Mit diesem fröhlichen Lied begrüßte
unser Chor die Schulanfänger und ihre
Familien am sonnigen 4. September in
der Ausstellungshalle. Alles Gute für
eure Schulzeit allen Kindern unserer
Schule. An der Grundschule Drebach
lernen in diesem Schuljahr 78 Kinder, 9
Kolleginnen sind als Stamm- oder Gast-
lehrer immer für sie da. Außerdem
verstärkt uns Moritz Lötzsch, der ein
freiwilliges soziales Jahr in Schule und
Hort absolviert. Wir hoffen auf ein stetes
und buntes Schuljahr.   
Herzliche Grüße
Ines Brunner, Schulleiterin

n Die Grundschule Venusberg informiert:

A, B, C und 1, 2, 3 ……..

21 Kinder sind in der Grundschule Venusberg nun neu dabei!
Vorbei ist jetzt die Kindergartenzeit, die Schule ruft – es ist soweit!
Rechnen und das Alphabet, bald weiß jeder wie das richtig geht!

Team-GS-Venusberg

Informationen der Kinder-, Jugend- u. Familienarbeit 

n Herbstferienprogramm des Regionalteams Zschopau

In Zusammenarbeit
des Regionalteams
Zschopau und der
Sportjugendarbeit des
Kreissportbundes
Erzgebirge e.V. finden
in den Herbstferien
2021 verschiedene
Ferienangebote für
Kinder ab 10 Jahren
statt. Aktuelle Informa-
tionen sowie Anmel-
demöglichkeiten
entnehmen Sie bitte
der Homepage der
Gemeinde Drebach
oder des Kreissport-
bundes im Erzgebirge. 

www.gemeinde-drebach.de
www.ksberzgebirge.de

Informationen zu den Eltern-Kind-Gruppen

Sportgruppe für Kinder von 1 bis 3 Jahren im Bürgerhaus Grießbach: Immer
mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr. Anmeldung und Informationen bei der Dreba-
cher Tagesmutti Claudia Melzer (0174 - 3171348).
Interessierte und neugierige Muttis und Vatis für eine Eltern-Kind-Gruppe in
Venusberg melden sich bitte bei Andreas Gerlach oder Susan Richter. Bei
Bedarf soll eine neue Gruppe gestartet werden.
Das Freizeit- und Familienzentrum Thum bietet wöchentlich immer donners-
tags Eltern-Kind-Treffen an (9.00 – 11.00 Uhr). Zusätzlich findet einmal im
Monat dienstags zur selben Uhrzeit eine thematisch orientierte Eltern-Kind-
Gruppe statt. Informationen gibt es unter 037297 – 7716 (FFZ Thum).
Bitte informieren Sie sich bei allen Eltern-Kind-Gruppen vorab zu den derzeit
geltenden Corona-Schutzmaßnahmen. Wir bitten um Beachtung.

Andreas Gerlach
Kinder- und Jugendarbeit in Drebach und der Region Zschopau
Tel: 0170/8762572 
Email: a.gerlach@gemeinde-drebach.de

Die Maßnahmen des Regionalteams Zschopau werden mitfinanziert durch
Steuermittel auf Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen
Landtages beschlossenen Haushaltes.

n Die Grundschule „David Rebentrost“ Drebach informiert:
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Informationen der Kirchgemeinden, Gottesdienste

n Ev.-Luth. Kirchgemeinde Drebach mit Grießbach:

Sonntag,     03.10. 9.30 Uhr    Gottesdienst zum Kirchweihfest/Drebach 
Montag,      04.10. 19.30 Uhr    „Schnipselgottesdienst“ 
                                                  zum Kirchweihmontag/Drebach 
Sonntag,     10.10. 9.30 Uhr    Taufgottesdienst 
                                                  – anschl. Abendmahl/Drebach 
Sonntag,     17.10. 9.30 Uhr    Gottesdienst – anschl. Abendmahl/Drebach 
                              14.00 Uhr    Abendmahlsgottesdienst/Grießbach 
Sonntag,     24.10. 9.30 Uhr    Gottesdienst – anschl. Abendmahl/Drebach 
Sonntag,     31.10.  9.30 Uhr    Gottesdienst zum Reformationstag 
                                                  – anschl. Abendmahl/Drebach

Auf das verpflichtende Einhalten der aktuellen Maßnahmen zum Infektions-
schutz wird hingewiesen. Es gibt weiterhin die Möglichkeit, die Gottesdienste
online zu verfolgen, einen entsprechenden Link finden Sie auf www.kirche-
drebach.de. Dort befinden sich auch Hinweise zu aktuellen Änderungen. 

n Mutti-Kind-Kreis im Pfarrhaus Drebach 

Mittwoch, 13.10.2021 09:00 Uhr
Änderungen vorbehalten.

n Landeskirchliche Gemeinschaft Drebach, 
Hauptstr. 202 

Samstag,    02.10.                               Männerabend mit Torsten 
                                                            Hartung
Sonntag,     03.10.             16:30 Uhr   Sonntagstreff mit Torsten Hartung 
                                                            „Vom Mörder zum Menschenretter“
Mittwoch,   06.10.                               Gemeindeabend mit Dieter Kappler 
                                                            (Leipziger Gefängnisseelsorger)
Mittwoch,   13. u. 20.10.   19:30 Uhr   Gemeinschaftsstunde
freitags,                             20:00 Uhr   EC-Jugendkreis

freitags,                             17:30 Uhr   Teen-Time ab 9 Jahre
Sonntag,     10., 17. u. 31.10. 09:30 Uhr   Kids-Time ab 3 Jahre
Sonntag,     10., 17. u. 24.10. 19:30 Uhr   Bibelstunde
Mittwoch,   27.10.             19:30 Uhr   Frauenabend
Sonntag,     31.10.             19:30 Uhr   Gebet

Änderungen sind möglich, bitte die aktuellen Infos beachten. 

n Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scharfenstein:

Wir laden Sie herzlich ein im Oktober 2021 zu den Gottesdiensten im
Gemeindezentrum:
Sonntag,        03.10.2021,  10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Sonntag,        10.10.2021,  10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag,        17.10.2021,  17.30 Uhr Festgottesdienst zum Kirchweihfest
                                                             mit Feier des Heiligen Abendmahles 
Sonntag,        24.10.2021,  10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag,        31.10.2021,  10.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest 

Weitere Veranstaltungen und Veränderungen aufgrund der aktuellen Situati-
on entnehmen Sie bitte den Schaukästen der Kirchgemeinde und der Inter-
netseite unter www.kirche-grossolbersdorf.de.

n Ev.-meth. Christuskirche Drebach, Hauptstraße 75:

Samstag,      02.10.  19.00 Uhr      „Jedermann" - Aufführung in Venusberg
Sonntag,       03.10.  19.00 Uhr      „Jedermann" - Aufführung in Venusberg
Sonntag,       10.10.  10.30 Uhr     Gottesdienst & Kindergottesdienst
Sonntag,       17.10.  10.30 Uhr    Gottesdienst & Kindergottesdienst
Sonntag,       24.10.  10.30 Uhr    Gottesdienst & Kindergottesdienst
Sonntag,       31.10.  10.30 Uhr    Gottesdienst & Kindegottesdienst

n Ev.-meth. Christuskirche Venusberg, Kirchweg 5:

Samstag,      02.10.  19.00 Uhr    „Jedermann" - Aufführung (siehe Plakat)
Sonntag,       03.10.  19.00 Uhr   „Jedermann" - Aufführung (siehe Plakat)
Sonntag,       10.10.  13.30 Uhr    Gottesdienst mit Taufe
Sonntag,       17.10.  09.30 Uhr    Gottesdienst & Kindergottesdienst
Sonntag,       24.10.  09.30 Uhr    Gottesdienst & Kindergottesdienst
Sonntag,       31.10.  09.30 Uhr    Gottesdienst

n Jubilare im Oktober 2021

Wir gratulieren

n in Drebach:
Herr Joachim Weigel                       am 14. Oktober    89. Geburtstag

n in Venusberg:
Frau Lieselotte Stadler                    am 11. Oktober    89. Geburtstag
Frau Helga Beck                              am 29. Oktober    72. Geburtstag

n in Grießbach:
Frau Anneliese Thiele                      am   2. Oktober    79. Geburtstag

Das Fest der Goldenen Hochzeit begehen am 16. Oktober 2021
Inge und Rüdiger Mai.

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren vom Oktober alles
Gute, vor allem Gesundheit und Wohlergehen im weiteren Leben!

Jens Haustein, Bürgermeister
im Namen der Ortsvorsteher und des Gemeinderates Drebach
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Wohnungs- und Grundstücksangebote

n Wohnungen  

n OT Venusberg – Venusberger Hauptstraße 57
2-Raum Wohnung (nach Renovierung bezugsfähig), 54 m², 
Keller, Bodenfläche: 228,69 € Kaltmiete zzgl. Nebenkosten
2-Raum Wohnung (nach Renovierung bezugsfähig), 48 m², 
Keller, Bodenkammer, Trockenplatz, Schuppen, Garten: 205,11 € Kaltmiete
zzgl. Nebenkosten

Nähere Auskünfte und Termine für Wohnungsbesichtigungen erhalten
Sie in der Gemeindeverwaltung Drebach (Telefon 03725/707430).

n Übersicht Energieausweis für die freien kommunalen Wohnungen
Wohnhaus:                                Venusberger Hauptstr. 57
Baujahr:                                     1963
Art Energieausweis:                 Energieverbrauch
Energieträger:                           Erdgas
durchschnittl. Verbrauch:        11.639 kWh/Jahr
Sanierung/Modernisierung:    2011/2013

n Grundstücksangebote 

Aufgrund der Vielzahl an Nachfragen nach Baugrundstücken sucht
die Gemeindeverwaltung nach wie vor geeignete Grundstücke für
die Errichtung von Eigenheimen. Wer Baugrundstücke verkaufen
möchte, kann diese zur Vermittlung im Bauamt der Gemeindever-
waltung Drebach bei Herrn Berger, Tel. 03725/7074-27, melden.

Das Wohngebiet „Waldblick“ in Grießbach wird von der Gemeinde
Drebach zur Bebauung mit Eigenheimen geplant und erschlossen.
Momentan sind alle Baugrundstücke mittels Vorvereinbarung vergeben.
Es besteht aber weiterhin die Möglichkeit, Anfragen an die Gemeinde zu
stellen. Die Fläche des Bebauungsplanes „Waldblick“ war über viele
Jahre mit einem leerstehenden, mehrgeschossigen Plattenbau als
Rohbau bebaut, welcher nun komplett abgebrochen wurde. Es wurden
13 Baugrundstücke mit Größen von ca. 500 m² bis 1.100 m² geschaffen.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeindeverwaltung
Drebach, Herrn Berger, Tel. 03725/7074-27 oder Sie stellen einen schrift-
lichen Antrag (auch als E-Mail) an die Gemeindeverwaltung.

n im Ortsteil Drebach 

1. Gewerbeflächen im Gewerbegebiet Venusberger Straße 
Lage/Bemerkungen: Südhanglage am Ortsrand 

Richtung Venusberg
Grundstücksgröße und Erschließung: ca. 4.000 m², Gewerbefläche 

erschlossen
Ansprechpartner: Gemeindeverwaltung Drebach, 

Tel. 03725/70740
2. Baugrundstück oberhalb Hauptstraße 101
Lage/Bemerkungen: zentrale Lage am Dorfbach
Grundstücksgröße und Erschließung: ca. 580 m², teilerschlossenes 

Bauland
Ansprechpartner: Tel. 037341/48137
3. Baugrundstück in Niederdrebach 
Grundstücksgröße: ca. 800 m²
Ansprechpartner: Tel. 0152 07504351

n im Ortsteil Scharfenstein

Gegenwärtig stehen im Ortsteil Scharfenstein für den Bau von Eigenheimen
folgende teilerschlossene Flurstücke zur Verfügung:
1. Obere Siedlungsstraße, Teilfläche vom Flurstück 414/8, 

ca. 500 m², Zufahrt über die Obere Siedlungsstraße
2. Mittlere Siedlungsstraße, Flurstück 426,

492 m², teilerschlossen, Zufahrt über die Mittlere Siedlungsstraße

Sollten Sie Interesse haben und weitere Informationen wünschen,
melden Sie sich bitte im Bauamt der Gemeindeverwaltung Drebach,
August-Bebel-Str. 25 B, unter Telefon 03725/70740.

Sozialwesen/Sonstiges

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gGmbH, Institut für Transfusionsmedizin
Chemnitz, Zeisigwaldstr. 103, 09130 Chemnitz - Telefon (0371) 43220-0 

n Blutspenden werden kontinuierlich gebraucht: 
Bestimmung der Blutgruppenmerkmale hat lebens-
wichtige Bedeutung in der Transfusionsmedizin

Blutspender erhalten einige Wochen nach ihrer ersten Spende mit der
Zusendung ihres Blutspendeausweises vom DRK-Blutspendedienst die
Information über ihre eigene Blutgruppe. Sie wird direkt nach der Spende in
einem Labor des DRK bestimmt. Auf dem Blutspendeausweis sind für jeden
Spender und jede Spenderin die Blutgruppenmerkmale der drei wichtigsten
Blutgruppensysteme angegeben. Es existiert noch eine Vielzahl weiterer
Blutgruppensysteme. Nach den bekanntesten, dem AB0- und dem Rhesus-
System, ist dabei das Kell-System das drittwichtigste Blutgruppensystem.
Die Bestimmung der Blutgruppen ist in der Transfusionsmedizin unter ande-
rem deshalb so wichtig, weil es bei Blutübertragungen – den sogenannten
Transfusionen – zu lebensgefährlichen Komplikationen kommen würde,
wenn die wichtigsten Merkmale von Spender- und Empfängerblut nicht
übereinstimmen. 
Das Kell-System ist vielen Menschen weniger bekannt als das AB0- und das
Rhesussystem. Die Angabe auf dem Blutspendeausweis lautet „K neg“ oder
„K pos“. 
Genau wie das Rhesussystem spielt auch das Kell-System bei einer
Schwangerschaft eine wichtige Rolle und wird bei Schwangeren regelmäßig
bestimmt. 
Wer mit einer Blutspende Patienten helfen möchte, beachtet bitte, dass eine
Terminreservierung für alle DRK-Blutspende-Termine erforderlich ist. Sie
kann unter https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/ erfolgen oder
auch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11. 
Hinweis: Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen Impf-
stoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag nach der
Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte gesund fühlt.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht am Mittwoch, dem
20.10.2021, von 15:30 bis 18:30 Uhr, in der Sportgaststätte Scharfen-
stein, Hopfgartener Str. 38 D.

n Seniorenclub Venusberg e. V.

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Bürger,

Einladung
Am 6. Oktober 2021 laden wir alle Seniorinnen, Senioren und Bürger der
Ortsteile Venusberg, Spinnerei und Wiltzsch zur Seniorengeburtstagsfeier in
den Gasthof Venusberg herzlich ein. Den gemütlichen Nachmittag wollen wir
gemeinsam mit der Musikgruppe „ErzKamm Musikanten“ und den schöns-
ten Melodien „vom Vugelbeerbaam bis zur Rosamunde“ verbringen. 
Einlass: 13:30 Uhr und Beginn: 14:30 Uhr

Einen schönen Nachmittag wünscht
der Vorstand.

Wichtiger Hinweis!
Ein Kleinbus fährt wie immer 13:45 Uhr ab Spinnerei nach Venusberg. Fahrt-
eilnehmer bitte bei Fam. Heeger oder unter Tel. 03725/780457 (Frau Bauer)
melden.

Veranstaltungshinweise, Kultur, Sport & Vereinsnachrichten

n Der EZV Drebach lädt herzlich ein zur 
Herbstwanderung ins Muldental.

Wir treffen uns am 10.10.2021 um 9.30 Uhr auf dem Marktplatz in Lunze-
nau. Die Tour führt uns ca. 12 km an der Mulde entlang, unterwegs haben wir
die Möglichkeit Mittagsrast an einem Imbiss zu machen.
Weitere Infos: E. Leibner (Tel. 037341/7123)

Glück auf 
Der Vorstand
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n Zeiss Planetarium mit Sternwarte Drebach 

Milchstraße 1 in 09430 Drebach

Sonntag,       03.10.   14:00 Uhr   "Planeten, Sterne, Galaxien 
                                                     - eine Reise in das All" (ab 9 Jahre)
Samstag,      09.10.   16:00 Uhr   "Captain Schnuppes Weltraumreise"
                                                     (ab 7 Jahre)
Sonntag,       10.10.   14:00 Uhr   "Zauber des Teleskops 
                                                     - ein Blick zu den Sternen" (ab 10 Jahre)  
Samstag,      16.10.   16:00 Uhr   "Das Zauberriff" (ab 7 Jahre)
Sonntag,       17.10.   14:00 Uhr   "Entdecke das Sonnensystem" 
                                                     (ab 10 Jahre)
Montag,        18.10.   14:00 Uhr   "Familienplanetarium" 
Dienstag,      19.10.   10:30 Uhr   "Der neugierige Thomas geht auf 
                                                     Weltraumreise" (ab 6 Jahre)
Dienstag,      19.10.   14:00 Uhr   "Planeten, Sterne, Galaxien 
                                                     - eine Reise in das All" (ab 9 Jahre)
Mittwoch,     20.10.   14:00 Uhr   "Familienplanetarium"
Donnerstag,  21.10.   10:30 Uhr   "Ein Sternbild für Flappi" (ab 5 Jahre)
Donnerstag,  21.10.   14:00 Uhr   "Planeten, Sterne, Galaxien 
                                                     - eine Reise in das All" (ab 9 Jahre)
Freitag,         22.10.   14:00 Uhr   "Hallo Weltraum, wir kommen" (ab 9 Jahre)
Samstag,      23.10.   16:00 Uhr   "Peterchens Mondfahrt" (ab 4 Jahre)
Sonntag,       24.10.   14:00 Uhr   "Entdecke das Sonnensystem" 
                                                     (ab 10 Jahre)
Montag,        25.10.   14:00 Uhr   "Familienplanetarium" 
Dienstag,      26.10.   10:30 Uhr   "Abenteuer mit Plani und Wuschel" 
                                                     (ab 7 Jahre)
Dienstag,      26.10.   14:00 Uhr   "Planeten, Sterne, Galaxien 
                                                     - eine Reise in das All" (ab 9 Jahre)
Mittwoch,     27.10.   14:00 Uhr   "Familienplanetarium"
Donnerstag,  28.10.   10:30 Uhr   "Das Zauberriff" (ab 7 Jahre)
Donnerstag,  28.10.   14:00 Uhr   "Planeten, Sterne, Galaxien 
                                                     - eine Reise in das All" (ab 9 Jahre)
Freitag,         29.10.   14:00 Uhr   "Hallo Weltraum, wir kommen" (ab 9 Jahre)
Samstag,      30.10.   16:00 Uhr   "Ein Sternbild für Flappi" (ab 5 Jahre)
Sonntag,       31.10.   14:00 Uhr   "Planeten, Sterne, Galaxien 
                                                     - eine Reise in das All" (ab 9 Jahre)
Sonntag,       31.10.   16:00 Uhr   "Auf der Jagd nach dem Polarlicht" 
                                                     (ab 12 Jahre)

In den Veranstaltungen wird auch der aktuelle Sternhimmel gezeigt und
erläutert.

Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Per Kontaktformular unter www.sternwarte-drebach.de,
WhatsApp: 01525/1605375 oder Tel. 037341/7435

n SCHLOSSTHEATER AUGUSTUSBURG

Spielplan Oktober 2021

Fr, 01.10.2021 - 19 Uhr 
Sa, 02.10.2021 - 19 Uhr 
Alte Liebe- Schauspiel nach dem Roman von Elke Heidenreich und Bernd
Schroeder
Fr, 08.10.2021 - 19 Uhr 
Sa, 09.10.2021 - 19 Uhr 
Die Wunderübung - Komödie von Daniel Glattauer
Fr, 15.10.2021 - 19 Uhr
Sa, 16.10.2021 - 19 Uhr
Fr, 22.10.2021 - 19 Uhr
Sa, 23.10.2021 - 19 Uhr
One-Way-Ticket zum Mond - Absurde Komödie von Emmanuel Robert-
Espalieu
Fr, 29.10.2021 - 19 Uhr
Sa, 30.10.2021 - 19 Uhr
Die Nachbarn - Schauspiel von Jason Hall

Eintritt 20 €• Tel.: 037291 69254, E-mail: info@schlosstheater-augustus-
burg.de, www.schlosstheater-augustusburg
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n Burg Scharfenstein 

Schlossberg 1 • 09430 Drebach OT Scharfenstein
Informationen und Anmeldungen unter 
https://die-sehenswerten-drei.de/onlineshop

09.10.2021 | 13:00 Uhr (monatlich an jedem zweiten Sonntag) 
Öffentliche Burgführung
Sie erfahren Geschichten zur Burg sowie Interessantes aus dem bewegten
Leben des erzgebirgischen Volkshelden Karl Stülpner. Hierbei besuchen Sie
u.a. die Ausstellung „Burggeschichte und Karl Stülpner“ des Burgmuseums.
Zum Abschluss laden wir Sie im urigen Burgladen auf eine kleine Verkostung
mit dem "Stülpnertrunk" und einem weiteren Schnaps nach Wahl ein. Für
Kinder halten wir natürlich eine alkoholfreie Variante bereit. Preis: 6,- € Erw.
/ 4,- € erm.

19.10. + 27.10.2021 | 13:30-15:00 Uhr
Backen wie zu Ritters Zeiten – Herbstferienprogramm
Gemeinsam backen wir in unserem Holzbackofen Brötchen nach mittelalter-
lichem Rezept. Dabei lernt ihr, was man zum Brot backen benötigt, welche
Mehlsorten es gibt und was ein Sauerteig ist. Während die Brötchen backen,
erfahrt ihr jede Menge darüber, was die Menschen im Mittelalter gegessen
haben und welche Rolle Brot spielte. Natürlich probieren wir gemeinsam das
feine Backwerk und genießen es mit allen Sinnen.
Preis: 6,- € p.P. / ab 6 bis 12 Jahre /Anmeldung notwendig! 

20.10.2021 | 13:30-15 Uhr
Vom Knappen zum Ritter - Herbstferienprogramm
Die Ausbildung zum Ritter erfordert Mut, Geschicklichkeit, Kraft und Team-
geist. Wir verraten euch, wie der Weg vom Knappen zum Ritter aussah und
lassen euch spüren, wie schwer bereits einzelne Teile der Rüstung sind.
Meistert ihr die Herausforderungen der Schwert-, Lanzen- und Bogen-
schießübungen, werdet ihr zum „Ritter der Burg Scharfenstein“ geschlagen.
Ab sofort mit Bogenschießen! Preis: 6,- € p.P. / für 6- bis 12-Jährige /Anmel-
dung notwendig! 

26.10.2021| 13:30-15 Uhr
Gepanzerte Tapferkeit – Herbstferienprogramm
In unserer neuen Sonderausstellung „Mythos Ritter“ präsentieren wir euch
das ereignisreiche Leben der mittelalterlichen Krieger. Doch der Weg bis
zum Ritterschlag und späteren Vergünstigungen war lang und schwer.
Welche Aufgaben ein Ritter wirklich hatte, wem er diente und welche einzig-
artigen Kleidungsstücke er trug, beleuchten wir gemeinsam in einem span-
nenden Rundgang. Im abschließenden Kreativteil stellt jeder sein eigenes
Schwert oder Glücksamulett her. Preis: 6,- € p.P. / für 6- bis 13-Jährige
/Anmeldung notwendig!

28.10.2021| 13:30-15 Uhr
Wir bringen Licht ins Dunkle – Herbstferienprogramm 
Draußen ist es kalt und dunkel. Macht nichts – Heizung und Licht an und
schon ist es gemütlich! Gemeinsam reisen wir durch mehrere Jahrhunderte
und erfahren, wie sich Licht und Heizung im Laufe der Zeit entwickelt haben.
War es wirklich so finster im Mittelalter? Seit wann gibt es Heizungen? Und
was ist die „Sehnsucht nach dem Licht“? Damit es uns nicht zu dunkel wird,
gießt und gestaltet jeder seine eigene Kerze.
Preis: 6,- € p.P. / für 6- bis 12-Jährige /Anmeldung notwendig!

31.10.2021 | 10:00-17:00 Uhr
Lebendiges Mittelalter-Dorf
Auch 2021 öffnet das Mittelalter-Dorf auf Burg Scharfenstein seine Türen für
interessierte Besucher. In drei eigens angefertigten mittelalterlichen Holzhüt-
ten finden abenteuerliche Familiennachmittage statt, die zum Mitmachen
einladen. Neben einem Außenbereich mit verschiedenen Aktionsmöglichkei-
ten können in den Holzhäusern Themenbereiche aktiv erkundet werden:
Handwerk, Textil und Ernährung. Dank des Holzbackofens wird an den Akti-
onstagen oft der Duft von frisch gebackenem Brot durch die Luft wehen.
Preis: 8,- € p.P. / 6,- € erm. / 21,- €  Familie

Sonderausstellung „Mythos Ritter – Reichtum. Macht. Pflicht.“
bis 01.05.2022
Preis: 8,00 € Erw., 6,00 € erm., 21,00 € Familien

n Förderverein Burg Scharfenstein e.V.

Im August fand die diesjährige Mitgliederversammlung des Fördervereins
statt. Ein Resümee des Jahres 2020 und des 1. Halbjahres 2021 wurde gezo-
gen.
Trotz Corona konnten wir einige Ideen umsetzen. Die altbekannten und
beliebten Veranstaltungen wie der Adventzauber, Winterferien, Ostern oder
auch die Fachexkursion mussten diesmal leider ausfallen. Die Burg hatte von
März bis Juli 2020 und von November 2020 bis Juni 2021 geschlossen.
Die Zeit wurde genutzt, um Ordnung zu schaffen, kleine Reparaturen auszu-
führen und alles so gut wie möglich auf Vordermann zu bringen.
U.a. übernahm der Förderverein die Finanzierung des Neuaufbaus der Elek-
tronik der Modellbahnanlage, so dass diese zur Eröffnung wieder zur Verfü-
gung stand. Zwei Tafeln auf dem Rundwanderweg um die Burg wurden
erneuert. Im vergangenen Jahr wurden Stühle und Tische gekauft, um für
Schulklassen eine kleine Picknickecke zu schaffen.
Kurz vor der Schließung der Burg im vergangenen Jahr gab es einen Vortrag
von Dieter Taube zur „Grundherrschaft Scharfenstein“ der bei vielen Schar-
fensteiner Bürgern großes Interesse fand. Auch im nächsten Jahr soll es
wieder, wenn möglich, etwas zur Geschichte der Burg und des Ortes Schar-
fenstein zu erfahren geben. Der Austausch mit dem Förderkreis „Augustus-
burg-Scharfenstein-Lichtenwalde“ wird weiter gepflegt und gemeinsame
Veranstaltungen sind geplant. Mit freundlicher Unterstützung von enviaM
wurde im September „Ein Zuhause für Insekten gebaut“. 
Seit Juli hat auch die Bastelkiste für Kinder und Jugendliche wieder geöffnet,
so wie es die Personalsituation zulässt. Genau wie die Ausstellungen auf der
Burg wird sie von den Besuchern gern angenommen. Passend zur Sonder-
ausstellung „Mythos Ritter“ gibt es entsprechende Bastelangebote. Leider
sind unsere personellen Kapazitäten sehr begrenzt und wir können Unter-
stützung brauchen.
In der Weichnachtzeit wird es leider auch in diesem Jahr keinen Weihnachts-
markt geben, wie er bekannt und beliebt ist. Die Festlegungen der Corona-
verordnungen können leider in unserer räumlich kleinen Burg mit vielen
Besuchern nicht umgesetzt werden. Da hoffen wir auf das nächste Jahr. 
Trotzdem wird die Burg weihnachtliches Flair verbreiten und weihnachtliche
Bastelideen können in der Bastelkiste von Jung und Alt umgesetzt werden
und natürlich haben alle Ausstellungen und ein kleiner Imbiss geöffnet.
Hier gleich noch eine Bitte: Für die Burgschänke ist immer noch kein Betrei-
ber gefunden. Corona hat die Situation nicht verbessert. Wer Interesse hat,
möchte sich bitte in der Augustusburg bei der Geschäftsleitung melden. Es
wäre doch schön, wieder eine Burgschänke zu haben!
Derzeit umfasst unser Verein 34 Mitglieder. Immer suchen wir Verstärkung,
entweder finanzielle Unterstützung, Interessenten bei der geschichtlichen
Aufarbeitung oder Hilfe bei der ehrenamtlichen Arbeit in der Bastelkiste oder
bei den museumspädagogischen Projekten der Burg, u.a. beim Mittelalter-
dorf, Zufriedene Besucher und begeisterte Kinder sind ein schöner Dank.
Wer Interesse hat, uns zu unterstützen, entweder im Verein oder als Freund
ist herzlich willkommen, entweder auf unserer Internetseite oder bei mir tel.
01727900900.
Ein Besuch der Burg Scharfenstein lohnt sich auf jeden Fall zu jeder Jahres-
zeit! 

Rosi Schumann, Vorsitzende des Fördervereins der Burg Scharfenstein e.V. 
13.09.2021, Foto: M.-J. Schumann
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n Rassegeflügelverein Grießbach e. V.

Der Rassegeflügelverein Grießbach e. V. führt vom 15. bis 17. Oktober 2021 
die 51. Junggeflügelausstellung des Kreises MEK im Gasthof Grießbach
durch und  lädt dazu herzlich ein.

Die Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Freitag, den 15.10.2021 von 15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag, den 16.10.2021 von 09:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag, den 17.10.2021 von 09:00 bis 14:30 Uhr

n Radsportverein RSV 54 Venusberg

Venusberg Radsportler mit weiteren tollen Ergebnissen

Den Radsportlern des RSV 54 Venusberg gelang es auch im Monat Septem-
ber mit tollen Leistungen und entsprechenden vorderen Platzierungen auf
nationaler und internationaler Ebene aufzutrumpfen.

U 23-Europameisterschaften im Bahnradsport

Bei den, im niederländischen Apeldoorn ausgetragenen U 23-Europameis-
terschaften, stand unser Bahnspezialist Moritz Kretschy im Deutschen
Aufgebot. Auf dem 250 m Holzoval bestritt unser Akteur 2 Wettbewerbe. Mit
dem Deutschen Vierer verfehlte er in der 4000 m Mannschaftsverfolgung mit
Rang 4 aber leider die erhoffte Medaille. 
Im 160 Runden Punktefahren(40 km) sammelte unser Fahrer 6 Zähler, die am
Ende zu einen ordentlichen 12. Rang reichten.

Justus Töpper Deutscher Vizemeister im Triathlon

RSV-Sportler Justus Töpper (Triathlon Potsdam) gelang es bei den Deut-
schen Einzelmeisterschaften in Jena seine erfolgreichen Auftritte in der
Saison 21 fortzusetzen. In der Juniorenklasse überzeugte er in allen 3 Einzel-
disziplinen mit soliden Leistungen und konnte sich am Ende des Tages über
die Silbermedaille freuen. 
Auf Grund seiner tollen Saisonleistungen ist unser Athlet für die Junioren-
WM Mitte Oktober in Bermuda nominiert.

Toni Albrecht mit Platz 15 bei Deutschen Zeitfahrmeisterschaft

Bei den im niedersächsischen Langenhagen ausgetragenen Deutschen
Titelkämpfen der Jugend U 17 im Einzelzeitfahren überzeugte unser Deut-
scher Straßenmeister Toni Albrecht auf einer verhältnismäßig flachen 10 km-
Strecke mit Wendepunkt nach 5 km mit einer soliden Leistung. Im Feld der
90 Titelanwärter reichte es für unseren Teilnehmer bei oft wechselnden äuße-
ren Bedingungen mit einem Stundenmittel von 43 km/h (14:27 min.) zu einem
tollen 15. Rang. Bei Fabrice Scheffler lief es leider nicht wie erhofft, sodass
es „nur“ zu Rang 82 reichte.
Die 3 ins Rennen gegangenen RSV-Mädels hatten an diesem Tage auch ihre
Mühe im Kampf gegen die Uhr zu bestehen. Im Feld der 38 an den Start
gegangenen Mädels reichte es für Gianna Schmieder, Malin Zwintzscher und
Marie Weidauer zu den Rängen 30, 33 und 36.

Mannschafts-DM in Genthin verlief nicht wie erwartet

Die diesjährigen nationalen Titelkämpfe im Mannschaftsfahren auf der Stra-
ße fanden traditionell in Genthin innerhalb des alljährlich ausgetragenen
Spee-Cups statt. Während in den Nachwuchsklassen die erhoffte Medaille
ausblieb, gelang es dem Sextett des Teams rad-net Rose mit unserem
Fahrer Moritz Kretschy in 57 km/h die 50 schweren km zu absolvieren. Am
Ende konnte sich das Team über die Silbermedaille freuen.
In der Jugendklasse verfehlte das Team Sachsen 1 mit Toni Albrecht trotz
einer technisch ordentlichen Leistung nach 40 km im Kampf gegen die Uhr
(mit 45 km/h) mit Rang 6 leider die anvisierte Medaille. Das leistungsmäßig zu
schwach aufgestellte Team Sachsen 2 mit Thomas Weber musste am Ende
mit einem schwachen 13. Rang vorlieb nehmen. In der weiblichen Jugend
kämpften 12 Duos im Paarzeitfahren über 20 km um die zu vergebenden
Medaillen. Das Team Sachsen 1 mit Malin Zwintzscher und der Leipzigerin
Lea Conrad erreichte hinter dem siegreichen Duo aus Bayern (29:36 min.)
einen akzeptablen 7. Rang (32:17 min). Im 3. sächsischen Team reichte es für
die beiden RSV-Fahrerinnen Gianna Schmieder und Marie Weidauer zu Platz
10. 
Im Juniorenrennen standen die beiden Venusberger Oliver Spitzer und
Magnus Findeisen im Team Sachsen 1 und kämpften um den Sieg in der
Bundesligawertung (keine Meisterschaft). Das Quartett rollte mit einem Stun-
denmittel von 53 km/h über die zu absolvierenden 50 km. Damit verfehlten
sie mit Rang 4 aber leider die verdiente Medaille.

Pepe Albrecht gewinnt 5. Lauf zum mitteldeutschen "XCO-Bikecup".

RSV-Fahrer Pepe Albrecht war beim 5. Wertungslauf des MTB-Bike - Cups
der einzige Venusberger Vertreter. Auf dem insgesamt 5-mal zu bewältigen-
den 3 km Kurs war er mit dem Schwarzenberger Toni Gräßler das Maß aller
Dinge. Im Finale nach 40 harten Rennminuten überraschte der Akteur des
Marcus-Burghardt-Junior-Teams Pepe Albrecht den Schwarzenberger mit

n GetzenRodeo e. V. 

Der GetzenRodeo e. V. blickt optimistisch auf den 30.10.2021, an dem das
Rennen nach zweijähriger Pause wieder stattfinden soll. Aufgrund der aktu-
ellen Umstände liegt der Fokus voll auf dem Renngeschehen. Es ist keine
Vortags-Veranstaltung geplant, auch kein Bierzeltbetrieb und keine Race-
Party nach dem Rennen.
Der sportliche Wert ist aber diesmal umso höher - in Grießbach findet das
Finale der erstmals ausgetragenen FIM HardEnduro World Championship
statt.  
Die Zahl der Zuschauer muss unter den gegebenen Umständen auch limitiert
werden, deswegen gibt es nur eine begrenzte Anzahl an Eintrittskarten. Für
alle Fans die kein Ticket ergattern können oder wollen, gibt es wieder die
Möglichkeit das Geschehen kostenlos live am Bildschirm zu verfolgen - bei
RedBull TV, in der App oder über deren Webseite. 
Aktuelle Informationen über das GetzenRodeo, zu Tickets etc. findet man auf
www.getzenrodeo.net, auf Facebook (GetzenRodeo e. V.) oder auf Instag-
ram.

n KC „Gut Holz“ Drebach e.V.

Ergebnisse August/September

14. Venusberger Sprint
Am 28.08. fand der 14. Venusberger Sprint für 16 Kegler aus 8 Mannschaften
des Altkreises MEK statt.
Nach spannendem Kampf siegte S. Schaarschmidt. Den
2. Platz belegte A. Drechsler. Beide Kegler spielen in Nieder-
schmiedeberg. Im Spiel um den 3. Platz siegte J. Brüchner, Marienberg über
V. Trinks.

Kreispokal 2021
Der Kreispokal wurde am 29.08. in Stollberg ausgetragen. Der zweimalige
Titelträger in Folge, die Mannschaft des KC „Gut Holz“ Drebach, spielte mit
M. Müssig (446), St. Müller (428), 
A. Frosch(426),  St. Haunschild(433), W. Volkmann/ U. Reuter (414) und S.
Volkmann(427). Mit 2574 Kegel belegte unsere Mannschaft in diesem Jahr
nur den 4. Platz.

Punktspiel der Männermannschaft unseres Vereins
12.09. Scharfenstein Drebach – Geyer 6 : 2

Ein Superstart für unsere Männermannschaft. In der Besetzung M. Müssig
(596), U. Reuter (534), T. Ziegs (511), A. Frosch (578), N. Scholz (564) und S.
Volkmann (596) spielte das Team mit 3379 Kegel einen neuen Mannschafts-
bahnrekord. Glückwunsch!

Veranstaltungen im Oktober

KC „Gut Holz“ Drebach (Herren) 1. Bezirksklasse
03.10.21 13:00 UhrAuswärtsspiel gegen Hirschfeld
31.10.21 09:00 UhrHeimspiel gegen Brand-Erbisdorf

KC „Gut Holz“ Drebach (Senioren) 2. Verbandsliga
02.10.21 09:15 UhrAuswärtsspiel gegen Bautzen 1951
09.10.21 09:15 UhrAuswärtsspiel gegen Bautzen West
30.10.21 09:15 UhrHeimspiel gegen Blau-Weiß Chemnitz

Ich wünsche allen Keglerinnen und Keglern Gesundheit und viel Freude an
unserem Sport.

V. Trinks, VV d. KCD
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einer anderen Fahrlinie und konnte sich am Ende mit einer Radlänge Vorsprung über den Tagessieg
freuen.

RSV-Fahrer gewinnen auf dem Sachsenring 4 LVM-Medaillen
Auf der schweren Grand Prix Strecke auf dem traditionellen Sachsenring wurden neben den Siegern
der 77. Auflage dieser Traditionsveranstaltung des Weiteren die sächsischen Medaillenträger auf der
Straße ermittelt. In der Jugendklasse kämpften zudem noch die über 120 Teilnehmer dieser AK um
den Sieg im BDR-Nachwuchssichtungsrennen. 
Im hochkarätigen Wettbewerb der Jugend mussten die Teilnehmer im Bundessichtungsrennen den,
mit 3 Anstiegen auf jeder Runde super schweren 3,5 km Kurs, insgesamt 20-mal bewältigen. Toni
Albrecht und Thomas Weber erreichten nach einem Führungstrio in einer ca. 40 Fahrer starken
Hauptgruppe das Ziel. Im Finale sprintete Toni Albrecht (unterstützt von Teamgefährten Weber) auf
einen starken 7. Rang (Bronze in Sachsen). Weber überquerte auf Position 42 die Ziellinie (5. in der
Sachsenwertung). Im Juniorenrennen über gleichfalls 20 Runden überzeugte Magnus Findeisen mit
einem starken Auftritt. Am Ende wurde er noch von Krämpfen geplagt, zeigte aber dennoch ein tolles
Finale und erkämpfte als Gesamtachter in der Landesmeisterschaftswertung die Silbermedaille. 

weitere herausragende Ergebnisse für Venusberg

Beim 5. Bornaer Stadtkriterium gab es in der Jugendklasse einen weiteren herausragenden Auftritt
des Marcus-Burghardt-Junior-Teams. Pepe und Toni Albrecht zeigten an diesem Tage ihre Überle-
genheit und landeten einen Venusberger Doppelerfolg. Thomas Weber und Fabrice Scheffler vervoll-
ständigten mit den Plätzen 8 und 15 den starken Auftritt.

Hannah Maneck gewinnt 2 MTB-Rennen

RSV-Akteurin Hannah Maneck (U 13 w.) konnte
die Venusberger Farben bei zwei Veranstaltungen
würdig vertreten. Beim Erzgebirgs-Bike-Marathon
in Johanngeorgenstadt sowie beim Kids Race
Greifenstein Bike-Marathon in Geyer konnte sie
jeweils den Sieg in ihrer AK erringen. 
Herzlichen Glückwunsch!

Trainingslager erfolgreich durchgeführt

Wie in den vorrangegangenen Jahren, so nutzte
die TG Fischer auch in diesem Jahr die letzte Feri-
enwoche der Sommerferien, um sich in der JHB
Hormersdorf für die restliche Saison 2021 fit zu
machen. Alle Teilnehmer zeigten vorbildliche
Einsatzbereitschaft und Disziplin und trugen damit
zum erfolgreichen Ausgang dieser Maßnahme bei!

geplante Termine Oktober 2021:

02.10.21 

Kriterium Zwickau/Eckersbach

03.10.21 

DM Querfeldein Kehl

09.10.21 

Landesmeisterschaft

Zeitfahren Sülzetal /SAH

10.10.21

Querfeldein Grimma

17.10.21 

Bornaer Radcross Borna

23.10.21 

BDR-Nachwuchs-

sichtung MTB Lohr/Bay

24.10.21 

Querfeldein Blankenfelde/BRA

31.10.21 

Querfeldein Radibor

K. Fischer
Vorsitzender 

Veranstaltungshinweise, Kultur, Sport & Vereinsnachrichten

Kriterium in Borna – Sieger Pepe Albrecht vor
Bruder Toni Albrecht

Trainingslager JHB Hormersdorf

Meisterehrung in der JHB 
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n Haus- und Straßensammlung 2021 
– Gemeinsam für den Frieden. Seit 1919.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., Landesverband Sach-
sen, führt vom 8. Oktober bis 21. November 2021 seine traditionelle Haus-
und Straßensammlung im Freistaat Sachsen durch. Der Verband finanziert
seine Arbeit zu rund 70 Prozent durch Spenden, Sammlungen, Nachlässe
und die Beiträge der ca. 80.000 Mitglieder und zahlreicher Förderer. Die
Bundesrepublik trägt die übrigen 30 Prozent, da Kriegsgräberpflege eine
hoheitliche Aufgabe ist. 
Seit nunmehr 100 Jahren errichtet, pflegt und betreut der Volksbund im
Auftrag des deutschen Staates Kriegsgräberstätten überwiegend im
Ausland. Etwa 2,8 Millionen Gräber auf rund 830 Friedhöfen betreut der
Volksbund vorwiegend in Europa, Vorderasien und Nord-afrika. Bis zu
25.000 deutsche Kriegstote werden jährlich exhumiert und bestattet. Zirka
ein Drittel dieser Toten kann noch immer identifiziert werden. Tausende deut-
sche Familien erhalten damit noch heute – 76 Jahre nach Kriegsende – letzte
Gewissheit über das Schicksal ihrer gefallenen oder vermissten Angehöri-
gen.
Im Inland berät der Volksbund die Friedhofsträger bei der Kriegsgräberpfle-
ge. Allein in Sach-sen existieren etwa 1000 Kriegsgräberstätten, vom „Feld-
grab“ bis zu den großen Friedhöfen, z. B. in Zeithain mit 37.000 Toten, die im
dortigen Kriegsgefangenenlager verstarben. Träger der Friedhöfe sind in
Sachsen zumeist die Kommunen oder Kirchgemeinden. 
Zudem ist der Volksbund anerkannter Träger der freien Jugendhilfe und der
politischen Er-wachsenenbildung. Zentraler Bestandteil der Jugendarbeit
sind internationale Projekte, bei denen junge Menschen verschiedenster
Herkunft und Nationalität unter dem Leitgedanken „Versöhnung über den
Gräbern / Gemeinsam für den Frieden“ zusammenfinden. Zudem bietet der
Volksbund im Sommer internationale „Workcamps“ und binationale Schüler-
be-gegnungen an. Der Landesverband Sachsen ist zudem ein wichtiger
Partner für Schulen und weitere Bildungsträger im Bereich der Gedenkstät-
tenpädagogik und Erinnerungskultur und arbeitet mit diesen projektbezogen
zusammen, z. B. mit der Stiftung Sächsische Gedenkstätten.
In Sachsen wurden 2019 über 20.000 Euro gesammelt – von Schülern,
Soldaten, Reservisten und engagierten Bürgern in Stadt und Land. Aufgrund
der Corona-Lage sank das Ergebnis des Jahres 2020 um die Hälfte. Daher
hoffen wir, in diesem Jahr wieder an das gute Ergebnis von 2019 anknüpfen
zu können. Jeder kann für den Volksbund sammeln oder uns mit einer Spen-
de helfen, um die Erinnerung an die Kriegstoten wachzuhalten, die Gräber
dauerhaft zu bewahren und junge Menschen an diese Orte heranzuführen,
die sich von Stätten der Trauer zu zeitgemäßen „Lernorten“ verändern.
Ich bitte Sie herzlich um Ihre Unterstützung bei der diesjährigen Haus- und
Straßensamm-lung des Volksbunds. Eine Sammelliste oder Sammeldose
erhalten Sie bei der Landesgeschäftsstelle des Volksbundes. Spenden rich-
ten Sie bitte an folgendes Konto: 
Kontoinhaber: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., LV Sachsen 
IBAN: DE95 8505 0300 3120 1044 68 
BIC-/SWIFT-Code: OSDDDE81XXX 
Verwendungszweck: Spende Haus- und Straßensammlung LV Sachsen 

Ihre Andrea Dombois MdL
Weitere Informationen unter: https://sachsen.volksbund.de/ 
sowie www.volksbund.de 

Veranstaltungshinweise, Kultur, Sport & Vereinsnachrichten

n Waldbesitzerschulung 
Forstbezirk Marienberg – Revier Rauenstein

Der Forstbezirk Marienberg führt im Privat- und Körperschaftswaldrevier
Rauenstein am Samstag, dem 02.10.2021, um 10:00 Uhr (Dauer etwa 2
Stunden) eine Waldbesitzerschulung durch. Revierleiter Frank Schubert lädt
zum Thema 

„Erkennung und Aufarbeitung Borkenkäfer sowie Wiederbewaldung
unter Beachtung aktueller Fördermöglichkeiten“

ein. Im Detail geht es darum, den Waldbesitzern Hinweise und Anregungen
zu geben, wie zum Beispiel eine sinnvolle und waldschutzgerechte Aufarbei-
tung von Schadholz organisiert werden kann, welche wichtigen Merkmale
einen Borkenkäferbefall erkennen lassen, welche Möglichkeiten es gibt,
befallene Bäume aufzuarbeiten und die weitere Ausbreitung der Borkenkäfer
zu verhindern. Außerdem soll zu aktuellen Fördermöglichkeiten hinsichtlich
der Waldschutzmaßnahmen, wie auch von Waldumbau-Projekten informiert
werden. Treffpunkt ist der Parkplatz am Waldrand in Zschopau, Neue Heimat
(Stadtwald von Zschopau) unterhalb des Klinikums. Eingeladen sind alle
Waldbesitzer der Städte und Gemeinden Amtsberg, Börnichen, Drebach,
Großolbersdorf, Grünhainichen, Olbernhau, Pockau-Lengefeld und Zscho-
pau. Bitte denken Sie an geeignetes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Ropte 
Referent Privat und Körperschaftswald
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n Abschluss Ideenwettbewerb
>> Kunst. Kultur. BÜHNE FREI für Ihre Ideen <<

Zwönitztal-Greifensteinregion – Am 9. September 2021 wurden innerhalb
einer festlichen Prämierungsveranstaltung die Gewinner des 1. Ideenwett-
bewerbs der LEADER-Region Zwönitztal-Greifensteine bekannt gegeben. 
Stattgefunden hat der Festakt in einem durch LEADER-Fördergelder mitfi-
nanzierten Objekt – dem Gelenauer Volkshaus. Für die Eröffnungsworte
konnte der Bürgermeister der Kommune, Herr Knut Schreiter, gewonnen
werden. Durch das Programm inklusive der Vorstellung der individuellen und
kreativen Ideen führte die Regionalmanagerin, Frau Elena Weber.
Geladen waren neben den Mitgliedern der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) die
einreichenden Ideengeber, welche sich innerhalb des Aufrufzeitraumes vom
01.03.2021 bis zum 31.07.2021 am 1. Ideenwettbewerb der Lokalen Akti-
onsgruppe der LEADER-Region Zwönitztal-Greifensteine beteiligt haben. 
Gesucht wurden individuelle Ideen, welche sich mit dem Thema Kunst und
Kultur auseinander setzen. Und genau auf diese Anforderung haben sich alle
Teilnehmer*innen erfolgreich eingelassen und mit Fleiß, Mut und Zuversicht
am Wettbewerb teilgenommen.
Neugierig konnte innerhalb der Veranstaltung verfolgt werden, welches Kreativ-
potenzial in unserer Zwönitztal-Greifensteinregion schlummert. Jeder Teilneh-
mer*in hat dankenswerterweise einen Beitrag zur Veranschaulichung seiner
Idee und seines Wirkens beigetragen und konnte bildhaft präsentieren, wie viel
herausragendes Engagement, Kreativität und Vielfalt in unserer Region steckt.
Verloren hat keiner! Denn der Anspruch der LAG war es, jeder Idee eine
BÜHNE zu bieten und dies entsprechend zu würdigen.
Und teilgenommen sowie gewonnen haben:

Preisgeld in Höhe von je 500,00 Euro – 12 Preisträger

Malzirkel Ehrenfriedersdorf
Idee: Vernissage zur Ausstellung „Arbeiten aus 20 Jahren Malzirkel Ehren-
friedersdorf“
Linda Heinze
Idee: Café und Veranstaltungsraum für den themenübergreifenden
Austausch zwischen Menschen als Plattform für handwerkliche und kultu-
relle Angebote
Thomas Schneider
Idee: Filmdokumentation „David Rebentrost“ – zwischen Alchemie und
Glauben“
Ev.-Luth. Kirche Thalheim
Idee: Orgel in Groove
Elisabeth Beckert
Idee: Musik im Erbgericht – Orient trifft Okzident
Karin Schneider
Idee: Sommergalerie SCHNEIDER Holz, Design, Malerei in Geyer
Stadt Thum
Idee: Kultursommer im Stadtpark
Gerald Döring
Idee: Schatzsuche im Greifensteinwald
Erzgebirgischer Theaterverein Hormersdorf
Idee: Mundarttheater mit Begegnungscafé
Kita Sonnenschein Zwönitz der Johanniter Unfall Hilfe e.V. 
Idee: Kinder gestalten ihre eigene Geschichte
Förderverein Frohe Kinder Elterlein e.V.
Idee: Ich bin ein Kunstwerk – so wie ich bin, bin ich gut!
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Niklas
Idee: Messias 2021

Preisgeld in Höhe von je 1.250,00 Euro – 2 Preisträger
Claudia Curth
Idee: das Erzgebirge digital und real spielerisch erkunden
Begehungen e.V.
Idee: Kunstfestival Begehungen 2022 im Erzgebirgsbad Thalheim

Preisgeld in Höhe von 1.500,00 Euro

Stadt Ehrenfriedersdorf
Idee: KunsTräume

Preisgeld in Höhe von 2.000,00 Euro

Stiftung Tholm
Idee: KreativNacht. Deine künstlerische Auszeit mit Freunden.

Sonstiges

Preisgeld in Höhe von 3.000,00 Euro

Tino Schubert
Idee: Bett der Begegnung

Preisgeld in Höhe von 5.000,00 Euro

Erzgebirgszweigverein Ehrenfriedersdorf e.V.
Idee: Eine Stadt voll Musik- mit Sang und Klang durch Ehrenfriedersdorf

Alle Teilnehmer*innen haben mit ihrer Beteiligung am Wettbewerb - ob vor,
hinter oder auf der BÜHNE - zu einem kreativen Miteinander beigetragen und
ein Stück Regionalentwicklung aktiv mitgestaltet. Danke dafür und viel
Erfolg, das berühmte Quäntchen Glück und Kraft bei der Weiterverfolgung
ihrer einzigartigen Ideen!

Hintergrund
Der Wettbewerbs-Aufruf richtete sich an ein breites Bewerberfeld. Vereine,
Kulturschaffende, Privatpersonen, freischaffende Künstler*innen, Unterneh-
men, Kirchgemeinden und Kommunen konnten sich am Wettbewerb beteili-
gen.
Ziel des Wettbewerbs ist die Förderung von prägenden Bereichen der Kunst
und Kultur sowie das Gelingen der Einbindung von kulturellen Initiativen und
Kulturschaffenden als wichtige Akteure in unsere gemeinsame Region. Der
kreative Austausch soll vorangetrieben und der wertvolle Kulturpuls einer
ganzen Region sichtbar werden. Als Nebeneffekt freut sich die Lokale Akti-
onsgruppe weiterhin seit dem Aufruf darauf, bei dem ein oder anderen den
Anstoß für das Aufleben einer „Schubladenidee“ geben zu dürfen. 
Im August dieses Jahres traf sich die Auswahljury - bestehend aus Vertretern
der Lokalen Aktionsgruppe, Kulturschaffenden der Region und kommunalen
Vertretern – und bewertete die Einreichungen nach festen Bewertungskrite-
rien im Rankingverfahren. Insgesamt standen der Region 20.000 € zur Verfü-
gung.

Fotografische Begleitung der Veranstaltung durch Heiko Neubert 

Kontakt

Verein zur Entwicklung der Zwönitztal-Greifensteinregion e.V.
Regionalmanagement 
Greifensteinstraße 44
09427 Ehrenfriedersdorf

Telefon: 037346 687-10 /-11 /-17
Fax: 037346 687-20
E-Mail: info@zwoenitztal-greifensteine.de
Home: www.zwoenitztal-greifensteine.de

Anmerkung
Folgende Kommunen sind Teil der Zwönitztal-Greifensteinregion: Amtsberg,
Auerbach, Burkhardtsdorf, Drebach, Ehrenfriedersdorf, Elterlein, Gelenau,
Geyer, Gornsdorf, Thalheim, Thum, Zwönitz. 
Der Nachdruck und die Wiedergabe dieser Medieninformation sind
erwünscht und honorarfrei. 
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Veranstaltungshinweise, Kultur, Sport & Vereinsnachrichten

n    Gemeinschaftsantennenanlage
Drebach:          
      Thomas Berger, Tel. 037341/48953
Scharfenstein:              
      Wolfgang Volkmann, Tel. 03725/77267
Venusberg und Spinnerei:
      Matthias Beck, Tel. 03725/780401
Grießbach:                    
      Heiko Richter, Tel. 03725/780079

n    Abwasser 
für Drebach, Scharfenstein und Grieß bach:
ZWA Hainichen, Telefon 037207/64-0
(während den Dienstzeiten des ZWA Haini-
chen) Funktelefon 0151/12644995 (werktags
15.30 bis 7.00 Uhr, sonnabends, sonn- und
feiertags ganztägig)
für Venusberg, Spinnerei und Wiltzsch:
AZV „Wilischthal“, Telefon 037297/89888
(während den Dienstzeiten des AZV „Wilisch-
thal“)  sonst Telefon 0171/9912985 Havarie-
Bereitschaft sowie Telefon 0173/8739070 die
Firma Rohrreinigung Venusberg.

n    Trinkwasser: ETW Annaberg
Telefon 03733/138-0

n    Energieversorgung 
      (Störungen im Verteilernetz): 
MITNETZ STROM (alt: envia)
Telefon 0800/2305070, www.stromausfall.de,
www.mitnetz-strom.de/stromausfall

n    Gasversorgung: 
eins-energie (Telefon 0800/111148920)

n    Fäkalienentsorgung
für Drebach, Scharfenstein und Grieß-
bach: Fa. Umtech GmbH Rochlitz, Mittwei-
daer Straße 1 in 09306 Erlau, Tel.
03727/621831. Zu weiteren Rückfragen
steht Ihnen die ZWA Hainichen unter Tel.
037207/64-0 zur Verfügung. Außerdem
erhalten Sie nähere Informationen unter
www.zwa-mev.de.
für Venusberg, Spinnerei und Wiltzsch:
Fa. Sita. Tel. 03735/91450 für Bestell ungen
und weitere Informationen beim AZV
„Wilischthal“, Tel. 0170/9119995

n    Rettungsleitstelle Chemnitz
Tel. 0371/19222 (Bundeseinheitliche
Rufnummer für Leitstellen, welche auch bei
akuten Umweltproblemen den Umweltbe-
reitschaftsdienst alarmiert.)
Tel. 116 117 (Bundesweit einheitliche
Rufnummer für den ärztlichen Bereit -
schafts dienst, die bisherigen regionalen
Rufnummern für den Bereitschaftsdienst
bIeiben erhalten.)

n    Bereitschaftspraxis 
      am Erzgebirgsklinikum Annaberg
Chemnitzer Straße 15, 
09456 Annaberg-Buchholz
Mittwoch u. Freitag: 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag und Brücken-
tag: 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr

n    Bereitschaftspraxis am Klinikum 
      Mittleres Erzgebirge Zschopau
Alte Marienberger Straße 52, 
09405 Zschopau
Mittwoch u. Freitag: 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag und Brücken-
tag: 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können während
der Öffnungszeiten ohne Voranmeldung
aufgesucht werden.

Ansprechpartner 
bei Störungsmeldungen

Dankanzeigen zum Schulanfang
Infos unter:
037208/876-100
oder
anzeigen@riedel-verlag.de

Anzeige(n)


